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IMMOBILIENBEWERTUNG

Wir haben weiterhin zu den 
üblichen Zeiten für Sie geöffnet. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen einen 

erweiterten Lieferservice an: 
Bestellen Sie telefonisch unter 

06171 5861910 
oder über unseren Onlineshop

www.mauk-gartenwelt.de

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr  Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

An Feiertagen geschlossen.
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GLEICH MIT SICHERN

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 / 30 87 - 901, info-homburg@autobach.de, www.autobach.de
Auto Bach GmbH, Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg,
Tel. 06172 / 30 87 - 0, info-homburg@autobach.de, www.autobach.de

Von Jürgen Streicher

Oberursel (js). Vitali Tsemka zieht 
alleine durch die Welt und ist dennoch 
nur selten alleine. Seit 20 Jahren ist 
er unterwegs, mal hier, mal da. Sein 
Leben ist die Straße, die öffentlichen 
Plätze. Mehr als einen oder zwei 
Quadratmeter Welt braucht er nicht 
für seinen Arbeitsplatz, für sein 
öffentliches Leben, in dem er 
Menschen Freude macht. Es ist, als 
wäre er gerade in diesen Tagen noch 
ein bisschen näher dran an den anderen 
Menschen. Vitali Tsemka macht 
Hoffnung auf fröhlichere Zeiten.

Wenn Vitali Tsemka auftaucht, liegt Musik in 
der Luft. Im wahrsten Sinne des Wortes. Viele 
Oberurseler, Homburger und andere Flaneure 
in der City kennen den Musiker aus St. Pe-
tersburg von seinen „Konzerten“. In der Vor-
stadt, auf der Louisenstraße, auch vor der 
Orangerie im Kurpark spielt er gerne. Da hat 
ihn die „Securitas“, wie er sie nennt, zuletzt 
nicht mehr so gelitten. Manchmal ist es schwie-
rig für einen Straßenmusiker wie ihn. Im Vor-
garten des Landgrafenschlosses, auf der Kir-

chenseite mit Kulturmeile, ist er wohl gelitten, 
der Gartenchef ist selbst Musiker, spielt Saxo-
phon. Vitali Tsemka legt in der Nachmittags-
sonne eine angenehme Musiknote in die Luft. 
Nie aufdringlich und gar zu sehr verstärkt aus 
dem Koffer, nur leise Begleitmusik schwingt 
mit. Allein mit seiner Klarinette braucht er sich 
um Abstand keine Sorge zu machen, die Zuhö-
rer bleiben ohnehin dezent zurück. 

Respektvoller Abstand

Vitali Tsempa ist keiner, um den sich die 
Menge klatschend sammelt und dann wieder 
auseinanderstrebt, wenn die kurze Show vor-
bei ist. Der Abstand zeugt von Respekt und im 
Schlosspark auch vom Wunsch nach leiser 
musikalischer Begleitung. Musik zum Träu-
men mit Blick auf uralte Zedern, fleißige Was-
serspeier und gepflegte Blumenbeete. Freund-

licher Applaus erklingt von weit entfernten 
Bänken, auch ein Wandersmann mit Rucksack 
lässt sich 15 Meter entfernt im Gras nieder, 
alle halten Abstand. Und lauschen Beethovens 
Botschaft an Elise und Carmens Lied vom re-
bellischen Vogel, der doch die Liebe sei. Im 
Hut sammeln sich Münzen, ein paar kleine 
Scheine sind auch dabei, Solidarität in Zeiten 
der Corona. Vitali Tsemka dankt mit einem 
Nicken, lächelt freundlich. „Musik“, sagt er, 
„ist Balsam für die Seele“.
In der Louisenstraße trifft man in dieser Zeit 
der relativen Leere immer wieder Straßenmu-
siker. Ja, es ist ein bisschen weniger als sonst 
im Blechkasten, hört man von ihnen, das geht 
allen so. Aber das ist halt so, wenn die heile 
Welt plötzlich erschüttert ist. Und doch erhellt 
ihre Musik die Gesichter der Menschen, jeder 
kann es spüren. Morgen wird Vitali Tsemka 

(Fortsetzung auf Seite 3)

„Musik ist Balsam für die Seele“

„Nix Deutsch“, aber gute Laune. Das Trio aus Bulgarien ist noch neu im Geschäft. Die Menschen, hier in der Oberurseler Vorstadt, freuen sich 
über das kleine Stückchen Alltag beim Warten auf Einlass in den Metzgerladen.  Foto: js

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

Wir achten auf unsere 
Kunden:

Niederstedterweg 11 • 61348 Bad Homburg • 061 72 / 930 63

MONTAG – FREITAG

9 – 18 UHR

Wir haben 

für Sie weiterhin 

geöffnet:

- Schutz-Trennwand am 
  Beratungsplatz
- regelmäßige Desinfektion

Vitali Tsemka aus St. Petersburg gehört seit Jahren zum Stadtbild in Bad Homburg und in 
Oberursel. Zurzeit spielt er gerne zwischen Libanonzeder und Erlöserkirche im Park des 
Schlosses auf seiner Klarinette. Zuhörer jeden Alters lieben seine Musik.  Foto: js
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst geht ab 8.30 Uhr für  
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen ganztägig, wird eine gesetzliche Not-
dienst-gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuel-
len Notdienst-Apotheke ist zu erfahren über 22833  
988(Handy) und über 0137-88822833 (Festnetz).

Donnerstag, 16. April
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 17. April 
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 18. April
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Sonntag, 19. April 
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Montag, 20. April
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Dienstag, 21. April
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 22. April
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 23. April
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 24. April 
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Samstag, 25. April
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 26. April 
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Unfall auf L3024 
läuft glimpflich ab
Oberursel (ow). Einem 42-jähriger VW Fah-
rer, der am Sonntagmittag die L3024 aus 
Richtung Sandplacken in Richtung Feldberg 
befuhr, kam ein 53-jähriger BMW Fahrer ent-
gegen, gefolgt von einem 38-jährigen Krad-
fahrer. Als der 42-Jährige einen Radfahrer im 
Kurvenbereich überholte, mussten die entge-
genkommenden Fahrzeuge abbremsen. Der 
Kradfahrer konnte dabei nicht schnell genug 
verlangsamen und fuhr auf den vor ihm fah-
renden Pkw auf. An den Fahrzeugen entstand 
ein Sachschaden in Höhe von rund 14.300 
Euro. Verletzt wurde niemand.

Keine Versammlung der 
Freunde der Bücherei
Oberursel (ow). Wegen des Versammlungs-
verbotes während der Corono-Pandemie muss 
die für Montag, 27. April, angesetzte Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins „Freun-
de der Stadtbücherei Oberursel“ abgesagt 
werden. Ein neuer Termin wird zu gegebener 
Zeit bekanntgegeben. Der Verein bittet, keine 
Bücherspenden einfach vor der geschlossenen 
Bücherei abzustellen. Es kann derzeit nichts 
angenommen werden.

30 000 Schutzmasken 
für 65 Einrichtungen im Kreis
Hochtaunus (how). Mehr als 65 stationäre 
und ambulante Einrichtungen der Altenpflege 
im Hochtaunuskreis haben über 30 000 Schutz-
masken vom Land Hessen erhalten. Ausgege-
ben wurden die Masken an einer separaten 
Stelle im Kreishaus, wo sich Vertreter der Ein-
richtungen das Material abholen konnten. 
„Der Verwaltungsstab des Landkreises ist die 
zentrale Koordinationsstelle in der Corona-
Bekämpfung. Um keine Zeit zu verlieren, ha-
ben wir gleich gehandelt und sofort nach der 
Lieferung mit der Verteilung der Schutzmas-
ken begonnen. Es wurden alle stationären und 
ambulanten Pflegeeinrichtungen versorgt“, 
sagten Landrat Ulrich Krebs und der Erste 
Kreisbeigeordnete Thorsten Schorr.
Um den besonderen Anforderungen der ge-
fährdeten Risikogruppe der älteren Menschen 
gerecht zu werden, wurden die ersten Mund-
schutzmasken an über 65 stationäre Pflege-
reinrichtungen wie Alten-, Pflege und Senio-
reneinrichtungen und ambulante Einrichtun-
gen im gesamten Landkreis ausgegeben. Die 
Schutzmasken sind für die normale Pflege 
ausreichend. Lediglich bei der Pflege von Pa-
tienten, die mit dem Coronavirus infiziert 

sind, sind die Masken mit der höheren Schutz-
stufe FFP 2 erforderlich.
Die schnelle Abholung und Weiterverteilung 
der Landeslieferung an Einrichtungen im 
Kreis gewährleisten die Mitarbeiter des Fach-
bereiches Brandschutz, Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz. Anhand bestehender 
Notfallpläne wurden kurzfristig praktikable 
Verteilschlüssel erarbeitet. Im Fokus dieses 
Fachbereichs stehen ferner die Sicherstellung 
des Rettungsdienstes sowie die Vorbereitung 
des Katastrophenschutzes auf erweiterte Maß-
nahmen, falls erforderlich. Zudem wird der 
Bestand an Ausrüstungen wie Schutzanzüge, 
-brillen und –masken an den Bedarf ange-
passt.
Das Land hat weitere Schutzmasken und 
Schutzkleidung voraussichtlich für die kom-
mende Woche angekündigt. „Wenn Nach-
schub kommt, werden wir diesen sofort an die 
Einrichtungen weiterleiten. Wir hoffen, dass 
bald auch die Produktion in Deutschland und 
Europa anläuft und die internationalen Liefer-
ketten wieder besser funktionieren, um den 
hohen Bedarf zu decken“, sagten Krebs und 
Schorr.

Steinbach (HB). Der Bürgermeister hätte ger-
ne gefeiert, aber Corona war dagegen. Vergan-
gene Woche wollte Steffen Bonk die Tür sei-
nes großzügigen Büros im ersten Rathaus-
stock ganz weit öffnen, mit den Bediensteten 
auf seinen 40. Geburtstag anstoßen und sich 
zugleich an seine Wahl zum Verwaltungschef 
vor einem Jahr erinnern. Stattdessen saß er im 
Magistratssitzungsaaal, um mit dem Krisen-
stab wieder einmal die Lage an der Virus-
Front zu erörtern. 
Das Gremium tagt seit 16. März ziemlich re-
gelmäßig. Der vorgeschriebene Abstand von 
mindestens 1,50 Metern wird auch drinnen 
eingehalten, denn die Notfallmanager haben 
Vorbildfunktiion. Am Konferenztisch sitzen 
der Bürgermeister und sein Stellvertreter Lars 
Knobloch. An der Fensterseite nehmen Patrik 
Hafeneger (Ordnungsamt) und Nicole Gruber 
(Öffentlichkeitsarbeit) Platz, und gegenüber 
bleiben zwischen Björn Althaus (Kinderbe-
treuung) und Hauptamtsleiter Sebastian Köh-
ler ebenfalls zwei Stühle frei. Diesmal sind 
alle Bürgermeister aus dem Hochtaunuskreis 
und die Leitungsebene des Landratsamts in 
einer Telefonkonferenz verbunden. Momen-
tan gibt es nicht viel zu regulieren, denn an 
der Devise: „Wir bleiben zu Hause und gehen 
draußen auf Distanz“, hat sich nichts geän-
dert. Die Lage in den Homburger Hochtau-
nus-Klinken ist unter Kontrolle. In Steinbach 
hat die Stadtpolizei bislang kein einziges Ord-
nungsgeld verhängt. Die freundliche, aber be-
stimmte Ansage gegenüber Kleingruppen 
fruchtet. Die Bevölkerung verhalte sich diszi-
pliniert, lobt der Bürgermeister. Die Verwal-
tung hat ihr Personal mittlerweile mit Ge-
sichtsmasken ausgerüstet, die vor allem im 
Bürgerbüro gebraucht werden, wenn dringen-
de Angelegenheiten zu besprechen sind. Dort 
wurden Plexiglasscheiben montiert, wie man 
sie aus den Supermärkten kennt. Desinfekti-
onsmittel sind bestellt und geliefert worden.  
Die Feuerwehr genießt hohe Reputation. Des-
halb war sie das geeignete Sprachrohr, um die 
Bevölkerung anzuhalten, die Corona-Regeln 
auch an den Ostertagen penibel zu beachten. 

Am Samstag war ihr Lautsprecherwagen er-
neut sechs Stunden lang mit einer Banddurch-
sage unterwegs, die im Bad Homburger Land-
ratsamt getextet und bis in den letzten Winkel 
verbreitet wurde. Die Infektionsgefahr sei 
weiterhin hoch, weshalb der Abstand von 
mindestens anderhalb Metern weiterhin obli-
gatorisch sei. „Bleiben Sie am besten zu Hau-
se“, wurde den Steinbachern geraten. Das fiel 
am verregneten Ostermontag nicht so schwer. 
Marco David und Sven Dreger, eines von vier 
Kleinbus-Teams, freuten sich über positive 
Signale am Wegesrand. „Die Leute haben mit 
dem Daumen nach oben gezeigt.“ Michael 
Döge hatte 13 Tourenpläne über ingesamt 32 
Kilometer ausgearbeitet. Der Lautsprecher 
strahle bis in die Top-Lagen der Hochhäuser 
ab, wobei nicht schneller als zwölf Kilometer 
pro Stunde gefahren werden durfte, weil an-
dernfalls die Magnethaftung verloren gegan-

gen und die Leistung der Anlage gemindert 
worden wäre. 
Längst im Krisenmodus befindet sich das 
Stadtparlament, das nach einer Pause von 
zweieinhalb Monaten am 27. April tagen 
wird, um einen Bebauungsplan auf den Weg 
zu bringen, mit dem verhindet werden soll, 
dass in die Ladenzeile des Neubaus Berliner 
Straße eine Spielothek einzieht. In diesem 
Punkt sind sich die Fraktionen einig. Die 
Glücksspielgeräte sollen in der kleineren Ge-
werbeeinheit aufgestellt werden. Die größere 
ist für einen Nahversorger reserviert. Bei der 
Sitzung wird das Bürgerhaus locker bestuhlt, 
um die vorgeschriebene Distanz zu wahren. 
Auf Tische wird verzichtet. 
Bonk hat seinen Geburtstag auf der häusli-
chen Terrasse ausklingen lassen. Viele Glück-
wünsche haben ihm signalisiert, dass die Fei-
er im Rathaus nachgeholt werden muss.

Krisenstab anstatt Geburtstagsfeier

In regelmäßigen Abständen setzt sich der Krisenstab (v. l.: Nicole Gruber, Patrik Hafeneger, 
Bürgermeister Steffen Bonk, Erster Stadtrat Lars Knobloch, Björn Althaus und Sebastian Köh-
ler) im Rathaus mit dem nötigen Abstand zusammen.  Foto: Laura Ries

FÜR DEN NOTFALL
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Brut- und Setzzeit 
Hochtaunus (pit). Bereits Mitte März hat die 
Brut- und Setzzeit begonnen und damit die 
Zeit, in der Vögel brüten und das Wild seinen 
Nachwuchs zur Welt bringt. Sie dauert bis 
Mitte Juli und somit ist auch in den kommen-
den Wochen noch Rücksicht bei Spaziergän-
gen durch Wald und Flur geboten. Das bedeu-
tet, dass Hunde derzeit an die Leine gehören, 
um die Ruhe von Jungwild und Bodenbrütern 
wie Wachtel, Nachtigall, Rotkehlchen oder 
Feldlerche nicht zu stören.

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Osterfest der besonderen Art
Oberursel (js). Mächtig schallt der Glocken-
klang durch den Hof des Traute-und-Hans-
Matthöfer-Hauses am Fuß des Ober-
höchstadter Bergs. Bis hinauf zu den Fenstern 
im vierten Stock ist er deutlich zu hören, auch 
hinter dem Haupthaus im Garten und bis in 
die Vorgärten der Häuser in der Nachbar-
schaft. Ostermontag am frühen Nachmittag, 
eine ungewohnte Zeit für Glockenklang auch 
in der Nähe der Christuskirche am Rushmoor-
Park. Schwere Zeiten erfordern ungewohnte 
Maßnahmen und kreative Ideen. Der Glo-
ckensound kommt vom Band, wird über Laut-
sprecher in das Umfeld getragen.  Im Hof der 
Awo-Pflegeinrichtung zelebriert der evangeli-
sche Pfarrer Reiner Göpfert alleine am impro-
visierten Altar einen ökumenischen Open-air-
Gottesdienst. Die Kirche ist überall, wohin 
seine Stimme und die Musik klingen, die 
Gläubigen stehen an offenen Fenstern, einzel-
ne in weitem Abstand in der Zufahrt zum Al-
ten- und Pflegeheim.
„Zusammenhalten in einer schweren Zeit“ ist 
alles überschrieben, was das Leben im Heim 
in diesen Tagen und Wochen so verändert hat. 
Es klingt seltsam, wo Abstand angesagt ist 
und keine Besucher, nicht einmal nächste An-
gehörige mehr zugelassen sind, wird sinnbild-
lich das Gegenteil zum Mutmacher. „Wir rü-
cken noch enger zusammen und versuchen, 
uns überall zu helfen und menschlich zu stüt-
zen“, sagt Christiane Rink, die zusammen mit 

Leyla Saglam in Doppelspitze das 143-Bet-
ten-Haus leitet. Die Menschen sind weit von-
einander entfernt beim Gottesdienst ohne 
Gotteshaus, aber sie stehen zusammen. Durch 
Zettel in ihren Briefkästen wurden die neuen 
Nachbarn in der Kronberger Straße und die 
Mitarbeiter und Bewohner des Hospizes St. 
Barbara nebenan eingeladen, ihre Fenster zu 
öffnen, in ihren Garten zu kommen und „ge-
meinsam Ostern zu feiern“, wie es in der Ein-
ladung hieß. Über Boxen wurde der Gottes-
dienst bis in die Nachbarschaft hörbar über-
tragen, im unteren Maasgrund war die Orgel-
musik noch deutlich wahrnehmbar.
Tulpen, Stiefmütterchen und ein Osterstrauß 
mit bunt bemalten Ostereiern schmücken mit 
Kreuz und Kerze den improvisierten Altar vor 
dem Haupteingang, der nun immer geschlos-
sen ist. Nur Ärzte, Mitarbeiter und Kranken-
hausfahrdienste finden noch Einlass, Angehö-
rige dürfen nur etwas an der Klingel abgeben. 
Den Besuchsstopp haben sie hier selbst ver-
fügt, noch bevor sie dazu angehalten wurden. 
Ein „emotionaler Kraftakt, der nur schwer zu 
ertragen ist“, der ökumenische Gottesdienst 
der besonderen Art am Ostersonntag sollte ei-
ner dieser Bausteine sein, die das in diesen 
Tagen so fragile Leben zusammenhalten. 
„Wir glauben an den Sieg des Lebens, wir 
hoffen auf das Licht“, sagte Pfarrer Reiner 
Göpfert in seiner Osterbotschaft an die Men-
schen am offenen Fenster.

Christiane Rink und Pfarrer Reiner Göpfert machen den Bewohnern des Traute-und-Hans-
Matthöfer-Hauses mit dem Ostergottesdienst Mut.  Foto: js

Versammlung 
wird abgesagt
Oberursel (ow). Der VdK-
Ortsverband Weißkirchen 
sagt wegen der Corona-Kri-
se seine Jahreshauptver-
sammlung, zu der für Mitt-
woch, 22. April, eingeladen 
war, ab. Ein neuer Termin 
wird bekanntgegeben.

Energieexperten informieren online
Oberursel (ow). Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale veranstaltet Online-Vor-
träge, um Verbraucher über wichtige Energie-
themen interaktiv zu informieren. Übers Inter-
net verfolgen die Bürger live und bequem von 
zu Hause aus den Online-Vortrag und können 
den Experten über einen Chat Fragen stellen. 
Die Teilnahme ist kostenlos nach Anmeldung 
im Internet unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de/vortraege/ möglich. Es 
können pro Vortrag 500 Personen teilnehmen.
Am Dienstag, 28. April, findet auf diese Wei-
se von 18 bis 19 Uhr der erste Vortrag zum 
Thema „Steck die Sonne ein! Solarstrom vom 
Balkon“. Solarstrom vom Dach ist längst 
günstiger als Strom aus dem Netz. Doch bis-
her konnten hauptsächlich Hausbesitzer So-
larstrom selbst erzeugen. Jetzt gibt es aber 
auch für Mieter und Bewohner von Mehrfa-
milienhäusern Möglichkeiten, diesen Strom 
zu nutzen. In dem Online-Vortrag erfahren die 
Teilnehmer, wie Verbraucher mit einem Ste-
ckersolar-Gerät eigenen Strom gewinnen kön-
nen: am Balkongeländer, auf der Terrasse 
oder an der Hauswand. Thomas Seltmann, 
Experte der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale, beleuchtet in dem Online-Vortrag 
die Aspekte: Wie funktioniert die Technik? 
Welche Regeln sind beim Kauf und bei der 
Nutzung zu beachten? Wie vermeide ich Kon-
flikte mit Netzbetreiber, Vermieter und Nach-
barn? Was kostet der Spaß – und was bringt 
es? Lohnt es sich – für den Geldbeutel? Und 
für die Umwelt? Der Online-Vortrag richtet 
sich vor allem an Mieter und Wohnungseigen-

tümer in Mehrfamilienhäusern.
Am Donnerstag, 30. April, von 17.30 bis 
18.15 Uhr geht es um „Fördermittel fürs 
Haus“. Die alte Ölheizung soll weg, der Strom 
vom eigenen Dach kommen und die Wände 
komplett oder nur zum Teil eingepackt wer-
den? Nie waren die finanziellen Hilfen, mit 
denen der Staat dabei unter die Arme greift, so 
umfangreich wie in diesem Jahr. Der Vortrag 
beleuchtet die wichtigsten Förderprogramme 
des Bundes, die zur Verringerung des Energie-
bedarfs für Brauchwasser und Heizwärme ge-
nutzt werden können. Anke Schark, Energie-
expertin der Verbraucherzentrale, zeigt auf, 
wie man die öffentlichen Mittel für sein Vor-
haben nutzen kann. Der Schwerpunkt des 
Vortrags liegt auf den bundesweit gültigen 
Förderprogrammen zur Förderung einer neu-
en Heizungsanlage und zur energetischen  
Sanierung der Gebäudehülle wie Dach,  
Außenwand, oberste Geschossdecke, Boden-
platte beziehungsweise Kellerdecke und 
Fenster. Der Online-Vortrag richtet sich vor 
allem an private Haus- und Wohnungseigen-
tümer, Vermieter und Kaufinteressenten. Der 
Vortrag „Fördermittel fürs Haus“ findet auch 
am Donnerstag, 18. Juni, von 17.30 bis 18.15 
Uhr statt.
Außer den Online-Vorträgen bietet die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentralen auch 
eine individuelle Beratung hauptsächlich on-
line und telefonisch an. Mehr Informationen 
gibt es im Internet unter verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenfrei unter  
Telefon 0800-809802400.

Es bleibt ruhig in der Johanniskirche
Oberursel (ow). Auch die Johanniskirche in 
Weißkirchen ist von der Corona-Krise betrof-
fen. Für Mai und Juni hatte der Johanniskir-
chen-Verein drei Veranstaltungen geplant: die 
Ausstellung der Keramik-Werkstatt der Volks-
hochschule unter der Leitung von Dolores 
Nold, die Ausstellung von Bildern und klei-
nen Skulpturen des Weißkirchner Künstlers 
Klaus Becker und das Theaterstück „Schrei-
adler“, das die „hannemanns“ aus Kronberg 
aufführen wollten. Da die Johanniskirche 

ebenso wie andere öffentliche Gebäude bis 
auf Weiteres von der Stadt gesperrt ist, kön-
nen dort keine Veranstaltungen stattfinden. Ob 
es eine realistische Chance gibt, zum Ende 
August geplanten Konzert einladen zu kön-
nen, steht in den Sternen. Mindestens bis da-
hin bleibt es ruhig in der Ruine der Johannis-
kirche in der Urselbachstraße. 
Weitere Infos zum Verein und zur Johannis-
kirche gibt es im Internet unter www.johan-
niskirche.org.

(Fortsetzung von Seite 1)

vielleicht in der Oberurseler Fußgängerzone 
Vorstadt spielen, da kennt man ihn und sein 
Klarinettenspiel auch gut. Irgendwo zwischen 
Epinay- und Rathausplatz wechseln er und die 
Kollegen manchmal stündlich.  Das gemischte 
Trio gehört dazu. Die drei Jungs mit Klarinette, 
Akkordeon und Trommel stehen im Halbschat-
ten neben dem Laden des marokkanischen Ge-
müsehändlers vor einem geschlossenen indi-
schen Restaurant und einer Pilsstube. „Oh! 
Champs Élysées“, kommt auch irgendwie gut. 
Auf der gegenüberliegenden Seite wächst die 

gelöcherte Schlange vor dem Metzgerladen, es 
ist warm in der Mittagssonne. Auch die Musiker 
stehen ordentlich auf 1,50 Meter Abstand. Sieht 
fast lustig aus, der Trommler zuckt mit den Ach-
seln. Muss halt so sein, weiß man ja. Wo kommt 
ihr her? „Aus Bulgarien“, sagt der Trommler, 
mehr kann er nicht erzählen. „Nix Deutsch“, er 
zuckt noch einmal, entschuldigt sich mit einem 
Lächeln. Aber Daumen hoch, es läuft gut, das ist 
zu verstehen. In der roten Schachtel in Herzform 
klappert es immer wieder, sie ist schon ganz or-
dentlich gefüllt. Der Mensch lebt nicht von 
Wurst und Fleisch allein, ein bisschen was für 
die Musik muss auch sein.

„Musik ist Balsam für …

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
NEUERÖFFNUNG Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

KIT GMBH
BETRIEBSRATSWAHL

Liste 1: 
GEW  
gemeinsam solidarisch
Für einen starken 
Betriebsrat!

Bad Homburger
Baumschulen
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DAS WETTER AM WOCHENENDEDie Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Einige wichtige Fragen müssen
in der kommenden Woche ge-
klärt werden – aber bitte nicht,
indem Sie die Antworten vorge-
ben. Auch die anderen haben ein
Recht gehört zu werden.

Die kommende Woche ist für
Verhandlungsgespräche bestens
geeignet: Sie wirken in Ihrer Ar-
gumentation überzeugend und
können gegensätzliche Positio-
nen verbinden.

Von einem Angebot hatten Sie
sich ausgesprochen viel verspro-
chen, jetzt aber kommt die
Ernüchterung und Sie erfahren
die ganze bittere Wahrheit über
eine bestimmte Sache.

Eigentlich wissen Sie selbst,
dass die anderen die besseren
Argumente haben und mit ihrem
Plan sicher schneller zum Ziel
kommen werden. Warum verhal-
ten Sie sich also so bockig?

Jemand wartet auf ein liebevol-
les Zeichen von Ihnen. Warum
geben Sie sich so zurückhaltend?
Der andere hat doch schon oft
seine Zuneigung offen signali-
siert.

Ein Kontrahent erweist sich als
deutlich härtere Nuss als erwar-
tet. Aber geben Sie nicht so
schnell klein bei, Sie werden es
letztlich doch schaffen, sich
durchzusetzen.

Rätselhafte Zusammenhänge wer-
den Ihnen mit einem Schlag klar,
wenn Sie sich in einer ruhigen
Stunde mit einem Menschen un-
terhalten, zu dem Sie großes Ver-
trauen haben.

Immer und immer wieder flüch-
ten Sie sich in Tagträume. Das
muss jetzt aufhören: Sie haben
in der kommenden Woche wich-
tige Sachen zu erledigen, die Ih-
re Konzentration erfordern.

Versuchen Sie nicht gleich nach
den Sternen zu greifen, nur weil
Ihnen eine Sache ganz gut ge-
lungen ist. Ohne zusätzliche An-
strengungen gibt‘s keine weite-
ren Lorbeeren.

Sie haben sich bei jemandem,
mit dem Sie seit einiger Zeit zu-
sammenarbeiten, stark auf den
ersten Eindruck verlassen. Doch
es scheint so, als sei nicht alles
Gold, was glänzt.

Eine belastende Situation muss
jetzt einer Klärung zugeführt
werden. Ergreifen Sie die Initia-
tive, wenn die anderen es nicht
tun wollen. Es gibt keine Zeit zu
verlieren.

Diese Woche wird Ihnen Freude
und Zufriedenheit bringen, da
Sie über die notwendige Energie
und das Durchhaltevermögen
verfügen, um die an Sie gestell-
ten Aufgaben zu lösen.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
18. bis 24. April 2020

Stecken Sie sich keine allzu ho-
hen Ziele, sondern arbeiten Sie
sich lieber Schritt für Schritt
voran: Auf diese Weise werden
Sie einige beeindruckende Erfol-
ge erzielen.

Lassen Sie sich nicht aufhalten,
wenn Sie den Eindruck haben,
dass es in Ihrem Leben eine
grundlegende Veränderung ge-
ben sollte. Da müssen Sie sich
selbst am nächsten sein.

Reagieren Sie bei Widerstand
nicht gleich trotzig, sondern
bemühen Sie sich um mehr Aus-
geglichenheit. Der Umwelt soll-
ten Sie lieber zeigen, was noch
alles in Ihnen steckt.

Sie fühlen sich nicht ganz ausge-
lastet. Suchen Sie sich eine Auf-
gabe, die Ihre Fantasie heraus-
fordert. Die droht nämlich bei
Ihnen in letzter Zeit zu verküm-
mern!

In die Planung der kommenden
Woche müssen Sie unbedingt ein
paar Entspannungsphasen ein-
bauen. Und drücken Sie sich
nicht vor einer Antwort, die ge-
geben werden muss!

Erwarten Sie momentan keine
Wunderdinge von sich selbst und
vertrauen Sie ganz auf Ihren In-
stinkt. Auf unbekanntes Terrain
sollten Sie sich nur sehr vorsich-
tig begeben.

Die Begegnung mit einer be-
stimmten Person führt dazu,
dass Sie sich zu einer Sache
überreden lassen, die nun Ihr
ganzes Denken und Fühlen in
Anspruch nimmt!

Jetzt müssen Sie Ihre Fähigkei-
ten unter Beweis stellen: Sonst
besteht wirklich die Gefahr, dass
Ihnen jemand anders den dick-
sten Brocken vor der Nase weg-
schnappt.

Bleiben Sie fair, auch wenn es in
einer problematischen Situation
schwer fällt. In die Angelegen-
heiten eines Mitmenschen soll-
ten Sie sich unaufgefordert nicht
einmischen.

Alles wirbelt durcheinander!
Aber Sie freuen sich über diese
Entwicklung, denn sie ist viel in-
teressanter als die langweiligen
Dinge, die auf Ihrem Terminplan
standen.

Gut, dass Ihnen auch die leisen
Töne nicht fremd sind. Auf diese
Weise mag es Ihnen am Wochen-
ende gelingen, einen bestimmten
Menschen auf Ihre Seite zu zie-
hen.

Sie sollten die Ärmel hochkrem-
peln! Nun beginnt für Sie die
nächste Runde, aber da es auch
nicht die letzte sein wird, ist es
ziemlich wichtig, die Kräfte gut
einzuteilen.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
25. April bis 1. Mai 2020

Wenn das Unternehmen, das Sie
am Wochenende mit Ihrer Fami-
lie starten wollen, allen gleich
viel Spaß machen soll, dann
müssen Sie im Vorhinein einige
Aufgaben verteilen.

Lassen Sie sich selbst durch eine
gezielte und anmaßende Provo-
kation nicht verärgern: Gehen
Sie Ihren Weg konsequent wei-
ter, dann werden Sie am Ende
der Gewinner sein.

Die Woche beginnt nicht gerade
berauschend, aber in einer sehr
schwierigen Situation bekom-
men Sie von unerwarteter Seite
tatkräftige Unterstützung. Dann
mal los!

Sie wissen, was Sie wollen, und
können den anderen klarma-
chen, was Sie von ihnen erwar-
ten. Dadurch ist aber noch
nichts gewonnen – Sie müssen
mit gutem Beispiel vorangehen!

In der jetzigen Situation kommt
es auf die richtige Planung an:
Erstellen Sie am besten eine um-
fassende To-do-Liste. Es ist sehr
schön, immer wieder Punkte ab-
zuhaken!

Verengen Sie den Blick nicht zu
sehr auf die Details eines Vorha-
bens: Besinnen Sie sich auf Ihr
ursprüngliches Ziel, und verlie-
ren Sie nicht den Gesamtü-
berblick.

Irgendwie kommt die Sache, die
Sie mal eben so erledigen woll-
ten, nicht so recht von der Stelle.
Nehmen Sie sich ausreichend
Zeit für eine sorgfältige Fehler-
analyse.

Sie dürfen nicht länger darauf
warten, dass andere auf Sie zu-
kommen. Sie müssen selbst die
Initiative ergreifen: Ein erster
Schritt genügt, um die Sache in
Gang zu bringen.

Versuchen Sie unbedingt, in ei-
ner bestimmten Sache etwas
Zeit zu gewinnen. Für dieses
wichtige Vorhaben ist die kom-
mende Woche nämlich nur sehr
bedingt geeignet.

In dieser Woche fällt es Ihnen
leicht, neue Bekanntschaften zu
schließen. Die interessantesten
Menschen werden Sie dabei an
einem Ort treffen, der Ihnen we-
nig vertraut ist.

In der kommenden Woche sprü-
hen Sie nur so vor Optimismus
und Energie: Hindernisse räu-
men Sie mit Leichtigkeit und oh-
ne große Vorbereitung aus dem
Weg. Weiter so!

Nun müssen Sie durchstehen,
was Sie angefangen haben. Doch
keine Angst, alles läuft besser 
als geplant. Das haben Sie auch
der uneigennützigen Hilfe Ihres
Partners zu verdanken.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
2. bis 8. Mai 2020

Unruhe am Wochenende: Zuerst
gibt es ein paar Probleme bei ei-
nem Unternehmen, das Sie mit
der Familie geplant haben, dann
taucht auch noch ein unange-
meldeter Besucher auf.

Machen Sie sich die Beziehun-
gen zunutze, die Sie in letzter
Zeit geknüpft haben: Das er-
spart Ihnen den Sprung ins kalte
Wasser und bringt Sie direkt auf
die Siegerstraße.

Machen Sie sich nicht zu stark
von Ihren Gefühlen abhängig.
Was bei der anstehenden Ent-
scheidung wirklich zählt, sind
die Fakten – und die sehen nicht
gerade rosig aus.

Lassen Sie sich nicht alles gefal-
len. Sprechen Sie am besten
gleich zu Beginn der Woche dar-
über, dass Sie nicht erneut bereit
sind, alle unangenehmen Arbei-
ten zu übernehmen.

Sie dürfen nicht meinen, dass
sich alle beruflichen Schwierig-
keiten mit einem Befreiungs-
schlag beseitigen ließen: Viel-
mehr sind Beharrlichkeit und
Ausdauer gefragt!

Höchste Zeit, sich selbst besser
zu organisieren. Geben Sie sich
einen Ruck! Was schon lange un-
ter den Nägeln brennt, sollte in
dieser Woche endlich angespro-
chen werden.

Sie sind zwar versucht, erneut in
das Geschehen einzugreifen,
sollten aber diesmal darauf ver-
zichten. Wenn die beiden den
Streit wollen, müssen sie ihn
endlich auch austragen.

Sie haben derzeit das besondere
Talent, heikle Probleme auf ele-
gante Weise zu lösen. Das wird
Ihnen nicht nur im Job, sondern
auch im Familienbereich von
Nutzen sein!

Es bringt nichts, Probleme im-
mer wieder auf die lange Bank
zu schieben. Die Sache muss
endlich vom Tisch – damit Sie
den Kopf frei für neue Heraus-
forderungen haben.

Glücklicherweise haben Sie kei-
ne gefühlsmäßige Bindung zu
der Person, die Ihnen schwere
Vorwürfe macht. Da können Sie
frei von der Leber weg sagen,
was Sie davon halten!

Mehr Geld – mehr Verantwor-
tung – mehr Einflussreichtum!
Die kommende Woche steht un-
ter einem guten Stern. Schön,
dass sich der Einsatz in der letz-
ten Zeit gelohnt hat!

Ein unausgesprochener Vorwurf
liegt in der Luft und macht das
Atmen schwer: Versuchen Sie
herauszubekommen, was es ist,
das zwischen Ihnen und Ihrem
Partner steht.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
9. bis 15. Mai 2020

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

vogelsberger-
buchenbrennholz.de          
Beste heimische Buche!

06044 / 1624

Sie suchen …
           Sie bieten …

Sie finden …
Unser Kleinanzeigenmarkt  
Privat an Privat lässt keine 

Wünsche offen! 
Egal ob direkt per Telefon  
oder diskret über Chiffre –  

Suchende und Anbieter  
finden schon über wenige  

Zeilen zusammen.
Unser Anzeigen-Team  

hilft Ihnen gerne weiter:

06171-6288-0

Kinder malen ein Bild von der Natur
Hochtaunus (how). Gerade jetzt im Frühjahr 
ist es für Kinder nicht leicht, zu verstehen, 
dass sie nicht unbegrenzt nach draußen dür-
fen, um mit ihren Freunden in der Natur her-
umzutollen. Um die eigene und die Gesund-
heit der Nächsten zu schützen, müssen alle 
sich an strenge Regeln halten. Das ist für Kin-
der und Eltern nicht leicht.
Familien dürfen aber gemeinsam in der Natur 
unterwegs sein und das Frühjahr mit seinem 
wachsenden Grün beobachten. Deshalb hat 
sich der Naturpark Taunus eine Aktion für 
Kinder ausgedacht. Sie sollen ein Bild malen
von dem, was sie in der Natur finden, was sie 
entdecken, wenn sie mit ihren Eltern und Ge-
schwistern im Naturpark unterwegs sind. Hat 
es ein Zusammentreffen mit Tieren gegeben? 
Oder gab es etwas Spannendes über die Natur 
zu erfahren? Wo stehen die schönsten Blumen 
jetzt im Frühjahr?
Das gemalte oder gezeichnete Bild wird foto-
grafiert, dazu schreiben die Kinder ihren Vor-
namen und das Alter, warum sie das Bild ge-
malt haben und wo sie das Motiv gesehen 

haben, das sie gemalt haben. Per E-Mail geht 
das Bild mit den Informationen an taunusbil-
der@naturpark-taunus.de.
Alle Kinder, die ein Bild eingeschickt haben, 
bekommen von der Taunus Sparkasse einen 
Zehn-Euro-Gutschein entweder für die Loch-
mühle, den Opelzoo oder den Kletterpark 
Kelkheim. Die Zuteilung der Gutscheine wird 
ausgelost. Voraussetzung ist, dass die Eltern 
in der E-Mail erlauben, das Bild mit dem Vor-
namen und Alter des Kindes zu veröffentli-
chen. Der Naturpark Taunus benötigt auch die 
Postadresse, damit der Gutschein zugeschickt 
werden kann. Die Aktion läuft bis Sonntag, 3. 
Mai. 
Alle Bilder kommen in eine Galerie auf der 
Internetseite des Naturparks Taunus, mindes-
tens eines pro Woche wird auch auf der Face-
book-Seite gezeigt. Alle Daten werden nach 
Auskunft des Naturparks nicht an Dritte wei-
tergegeben und nach Ende der Aktion ge-
löscht. Weitere Informationen zum Naturpark 
unter Telefon 06171-979070, oder unter 
www.naturpark-taunus.de.

Weiterhin Sperrung 
Oberursel (ow). Die Sperrung des Holz-
wegs wegen der Bauarbeiten mit einem Au-
tokran musste erneut bis Freitag, 17. April, 
verlängert werden. 

„Berg Auf“ macht Pause
Oberursel (ow). Der Vorstand des Wander-
clubs „Berg Auf“ Oberstedten weist darauf 
hin, dass im April und Mai keine Vereinsakti-
vitäten stattfinden. Der Vorstand ist erreichbar 
unter Telefon 06171-22494 oder per E-Mail 
an wanderclub@berg-auf.de.

Ursel: Hallelulja! Habt ihr’s gesehen? Der 
Herr ist auferstanden. Mitten in der Fuß-
gängerzone. Mitten in meiner Vorstadt.
Philipp: Liebe Ursel, zum vergangenen Os-
terwochenende und zu deiner Berufsbe-
zeichnung würde das ja passen, jedoch 
meinst du nicht, du übertreibst? Ich habe 
wirklich reichlich Vorstellungskraft und Er-
findergeist, aber...
Fritz: Ursel, was immer du nimmst, nimm 
weniger davon.
Philipp: Oder gib uns was ab...äh, nein, na-
türlich nicht, ich beliebe zu scherzen.
Ursel: Ihr habt wenig Fantasie und von Re-
ligion sowieso keinen Schimmer. In Or-
schels Vorstadt hat ein kreativer Geist ein 
Gemälde mit der Osterbotschaft auf den 
Asphalt gezeichnet.
Fritz: Und das hat man sehen können? In  
der Louisenstraße waren die Menschen-
schlangen vor Ostern vor den Lebensmit-
telläden so lang, du hättest nix auf dem Bo-
den erkennen können.
Philipp: Das war bei meinen Friedrichsdor-
fern in der Hugenottenstadt ähnlich.
Fritz: Aber stellt euch vor, sowas gibt’s 
auch: In der Kurstadt ist einer gar nicht erst 
zum Einkaufen gegangen, sondern ist in ein 
Restaurant in der Kaiser-Friedrich-Prome-
nade eingebrochen, hat es sich erst dort 
gemütlich gemacht und ist dann mit Fleisch 
im Wert von 2000 Euro abgehauen. Es gibt 
einen Videobeweis.
Ursel: Witzig. Na, den kriegt die Polizei be-
stimmt. Besser aufpassen müssen hätten 
die Ordnungshüter allerings bei mir in Or-

schel im Feld. Dort wurde eine Gruppe Ju-
gendlicher gesichtet, die Flaschen kreisen 
ließ, und von Sicherheitsabstand auch kei-
ne Spur. 
Philipp: Genug der schlechten Nachrich-
ten. Der Hospizdienst kann in Friedrichs-
dorf – selbstverständlich unter Einhaltung 
sämtlicher Vorgaben – den Kontakt zu den 
Menschen, die er begleitet, aufrecht erhal-
ten. Das sind für mich Helden des Alltags.
Ursel: Das sind sie! ich kann verstehen, 
dass Du stolz darauf bist, Philipp. Über-
haupt lassen sich viele Leute richtig gute 
Sachen einfallen. Bei mir in Orschel hat 
man jetzt das Tennisspielen auf einer still-
gelegten Straße begonnen. Einfach Netze 
gespannt und sich darüber zugespielt. Das 
macht gute Laune und die Entfernung 
bleibt gewahrt.
Fritz: Das sagst du doch jetzt nur, weil es 
bei mir in diesem Sommer keine Tennisver-
anstaltung geben wird.
Ursel: Ach was, mir liegt es fern, dich är-
gern zu wollen.
Philipp: Das sollten wir vermeiden, in die-
sen schwierigen Zeiten müssen doch auch 
wir zusammenhalten.
Ursel: Schön gesagt, Philipp. Das ist die 
Botschaft.
Fritz: Grrr, jetzt haben wir uns alle ganz 
furchtbar lieb, oder wie? Vielleicht gestal-
ten wir noch Häuserfassaden bunt, wie bei 
mir in Bad Homburg geschehen, und flech-
ten uns Blümchen ins Haar.
Ursel: Was immer du nimmst, Fritz, nimm 
weniger davon.
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Russlandreise auf 2021 verschoben
Oberursel (ow). In seiner per Videokonferenz 
abgehaltenen Sitzung hat der Vorstand des 
Vereins zur Förderung der Oberurseler Städ-
tepartnerschaften (VFOS) die für Ende Au-
gust geplante Bürgerreise nach Moskau und 
Wolgograd (früher Stalingrad) auf das kom-
mende Jahr 2021 verschoben. Eine solche mit 
Teilnehmern aus vier Ländern geplante Reise 
bedürfe einer mehrmonatigen Planung und 
Vorbereitung, hieß es aus Vorstandskreisen. 
Zum jetzigen Zeitpunkt sei aber noch nicht 
einmal abzusehen, ob die benötigten Visa zur 
Einreise nach Russland überhaupt erteilt wür-
den. Außerdem müsste der Vorstand schon im 
April verbindliche Buchungen beim beauf-
tragten Reisebüro mit finanziellen Vorleistun-
gen abschließen, ohne garantieren zu können, 
dass die Reise tatsächlich stattfinden kann, 

wovon der Vorstand derzeit nicht ausgehe. 
Alle Interessenten, die sich für die Reise in 
diesem Jahr angemeldet haben, werden für 
das nächste Jahr weiterhin als Reiseteilneh-
mer vorgemerkt, es sei denn, jemand tritt von 
seiner Anmeldung zurück.
Der VFOS hat alle seine Veranstaltungen bis 
Ende Mai abgesagt. Nachdem schon zuvor die 
beiden für April vorgesehenen Veranstaltun-
gen „Stammtisch“ und „Hallo Nachbar – den 
Partnerstädten in den Kochtopf geschaut“ ab-
gesagt wurden, wurde auch der Europatag am 
Samstag, 9. Mai, auf dem der Verein vertreten 
sein wollte, von der Stadt inzwischen auf 
2021 verschoben. Die für den 28. Mai vorge-
sehene Veranstaltung „Kunst und Kulinarik“ 
mit dem Schwerpunkt Frankreich entfällt 
ebenfalls.

Gymnasialzweig an der EKS 
bereits zum Schuljahr 2020/21
Hochtaunus (how). Der Schulentwicklungs-
plan 2019 des Hochtaunuskreises ist jetzt vom 
hessischen Kultusministerium genehmigt wor-
den. In der Genehmigung nimmt das Ministe-
rium Stellung zu den Haupt- und Realschulen 
in Königstein und Oberursel sowie zum För-
derschulzweig Sprachheilförderung an der 
Maria-Scholz-Schule in Bad Homburg. Zudem 
werden die geplanten Maßnahmen im Grund-
schulbereich wie Kapazitätserweiterungen und 
Überprüfung der Schulbezirksgrenzen zustim-
mend zur Kenntnis genommen. 
„Unser Landkreis wächst, und die schulischen 
Angebote werden stetig neu ausgerichtet und 
angepasst. Vor diesem Hintergrund steht der 
Landkreis vor großen Herausforderungen. Ich 
danke deshalb dem Kultusministerium für die 
Genehmigung des Plans. Unsere Schulen wie 
auch die Eltern haben nun ein Instrumentarium 
in der Hand, das die Planung wesentlich er-
leichtert“, sagte Landrat und Schuldezernent 
Ulrich Krebs. Prägend für die weitere Entwick-
lung der Schulen des Kreises seien vor allem 
die Umsetzung der Inklusion und die Weiter-
entwicklung des Ganztagsangebotes. 
In der Fortschreibung des Schulentwicklungs-
planes wird deutlich, dass die sehr gefragte 
Schullandschaft des Landkreises neuen Her-
ausforderungen begegnen muss.
Die Erich-Kästner-Schule (EKS) in Oberursel 
wird bereits zum kommenden Schuljahr 
2020/2021 in eine kooperative Gesamtschule 
mit gymnasialen Eingangsklassen umorgani-
siert, und eine enge Kooperation zu den beiden 
vorhandenen beruflichen Schulen und dem be-
nachbarten Gymnasium Oberursel wird aufge-
baut. „Ich freue mich, dass wir jetzt einen wei-
teren Gymnasialzweig an der EKS in Oberur-
sel haben, denn die Nachfrage  nach gymnasi-
alen Bildungsangeboten ist enorm“, erklärt 
Krebs. 
Mit der Umwandlung der EKS rundet der 
Schulträger sein gymnasiales Angebot in Ober-
ursel ab. Neben einem Gymnasium ab der fünf-
ten Klasse  gibt es nun einen gymnasialen 
Zweig an der EKS, ein gymnasiales integrier-
tes Angebot an der Gesamtschule Stierstadt mit 
einer Sekundarstufe II (Oberstufe) und die bei-
den beruflichen Oberstufen-Gymnasien an der 
Feldbergschule und an der Hochtaunusschule. 
Die Schüler haben somit die Wahl zwischen 
verschiedenen Formen und Schwerpunkten des 
gymnasialen Bildungsweges. Krebs erläuterte, 
dass die Nachfrage des gymnasialen Bildungs-
angebots ungebrochen sei. So entwickelten 
sich auch die Zahlen bei den beiden berufli-
chen Gymnasien in Oberursel sehr positiv. Da-
mit sei auch der Nachweis erbracht, dass zu-
sätzliche gymnasiale Bildungsangebote den 
beruflichen Gymnasien nicht schaden würden.
Auch bei den Grundschulen gibt es Verände-
rungen: Die Maria-Scholz-Schule in Bad 
Homburg wird von einer Grundschule mit För-
derschulzweig zu einer Grundschule mit einer 
Abteilung für Sprachheilförderung umorgani-
siert. Dies bedeutet, dass die Sprachheilklassen 
für die Jahrgänge fünf und sechs wegfallen. 
Neben dem starken Engagement des Schulträ-
gers für die inklusive Bildung werden die För-
derschulangebote an der Hans-Thoma-Schule 
und an der Helen-Keller-Schule in Oberursel 
sowie der Maria-Scholz-Schule in Bad Hom-
burg beibehalten. So stellt der Hochtaunuskreis 
sicher, dass die Eltern in diesem sensiblen Be-
reich ihre vom hessischen Schulgesetz garan-
tierte Wahlfreiheit auch tatsächlich haben. In 
ihrer Entscheidungsfindung werden die Eltern 
eng und professionell von den Beratungs- und 
Förderzentren an der Paula-Fürst-Schule in 
Usingen und an der Hans-Thoma-Schule sowie 
der Kooperationsstelle des Hochtaunuskreises 

begleitet. Im Ganztagsschulbereich sieht Ulrich 
Krebs den Landkreis weiter auf einem guten 
Weg und als verlässlichen Partner des Kultus-
ministeriums. Mit dem Schuljahr 2017/2018 ist 
der Kreis dem Projekt „Pakt für den Nachmit-
tag“ beigetreten und hat das Modell zusammen 
mit den Kommunen und dem Land Hessen an 
vier Grundschulen umgesetzt. In den kommen-
den Jahren werden weitere Grundschulen dem 
Pakt beitreten. „Wir haben als Kreis im Zuge 
der Modernisierung unserer Schulen bereits da-
rauf geachtet, überall dort, wo es möglich und 
notwendig war, Mensen für den Mittagstisch 
und Räumlichkeiten zur Betreuung zu schaffen. 
Gemeinsam mit dem Kommunen ist es uns ge-
lungen, ein nahezu flächendeckendes Netz von 
Betreuungszentren aufzubauen. Künftig wird 
der Schwerpunkt der Entwicklung der Schulen 
auf den Ganztagsschulen der Profile 1 bis 3 
oder auf Schulen mit dem Pakt für den Nach-
mittag liegen“, erläuterte Krebs.

Schneller zur Grundsicherung
Main-Taunus (mtk). Mit dem Ende März 
verabschiedeten Sozialschutz-Paket hat der 
Bund einen erleichterten Zugang zu Leistun-
gen nach dem SGB II beschlossen. Damit soll 
insbesondere den Menschen ein schneller Zu-
gang zur Grundsicherung gewährt werden, die 
vorübergehend erhebliche Einkommensein-
bußen erfahren. Für alle Neuanträge gilt ein 
erleichterter Zugang zur Grundsicherung Ar-
beitslosengeld II.
Durch das Gesetz gelten für die Grundsiche-
rung neue Regeln: Wenn der Bewilligungs-
zeitraum zwischen dem 1. März und dem 30. 
Juni beginnt, darf Erspartes (Vermögen) in 
den ersten sechs Monaten des Leistungsbe-
zugs behalten werden, soweit nicht eine be-
sondere Höchstgrenze überschritten wird.
In den ersten sechs Monaten des Leistungsbe-
zugs gilt: Wer erstmalig einen Antrag stellt, 
für den werden die Ausgaben für Wohnung 
und Heizung in jedem Fall in ihrer tatsächli-
chen Höhe anerkannt. Das bedeutet: Nie-
mand, der zwischen dem 1. März und dem 30. 
Juni einen Antrag auf Grundsicherung stellt, 

muss deshalb jetzt umziehen. Grundsiche-
rungsleistungen werden in der Regel für zwölf 
Monate bewilligt. Für Kunden, die aktuell 
schon Leistungen beziehen, gilt folgendes: 
Für Bewilligungszeiträume, die in der Zeit 
vom 31. März bis einschließlich 30. August 
enden, werden die Leistungen automatisch 
weiter bewilligt. Kunden müssen in diesen 
Fällen keinen Weiterbewilligungsantrag stel-
len. 
Aktuelle Informationen, einen Überblick über 
die Neuregelungen in der Grundsicherung 
und abrufbare Anträge gibt es im Internet un-
ter www.arbeitsagentur.de/corona-grundsi-
cherung. Antworten auf die häufigsten Fragen 
finden sich ebenfalls im Internet unter www.
arbeitsagentur.de. Die neue Hotline für Ratsu-
chende ist unter Telefon 0800-4555523 zu 
erreichen.
Seit Kurzem ist auch die Sonder-Hotline für 
Selbständige, Freiberufler und alle Betroffe-
nen geschaltet. Unter Telefon 0800-4555523 
können Ratsuchende bundesweit von 8 bis 18 
Uhr kostenfrei anrufen.

Statt Trauercafé

Hochtaunus (how). Auch 
das Trauercafé im katholi-
schen Gemeindezentrum in 
Neu-Anspach kann wegen 
der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden. Angeboten wer-
den telefonische Begleitung 
oder Einzelgespräche in der 
Hospizgemeinschaft Arche 
Noah Hochtaunus und im 
Bad Homburger Hospiz-
Dienst. Weitere Informatio-
nen gibt es bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah unter 
Telefon 06174-6396692 oder 
beim Bad Homburger Hos-
piz-Dienst unter Telefon 
06172-8686868.

Unser Verkauf freut sich auf Sie:
Telefon 06081/9155-122 | -129 | -131 | -530

E-Mail verkauf@erlenhoff.de
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PIETÄTEN✝

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

N. N.
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: petra.taus-doerr@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Tanja Sacher
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr,  
Do. 16 bis 18 Uhr

Telefon: 06171-910733
E-Mail: tanja.sacher@ekhn.de

ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn.de

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 18 bis 19 Uhr

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Mo. bis Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Kirche zur Andacht geöffnet
Täglich 9 bis 17 Uhr

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke/Werner Böck
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

N. N.
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard  
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

New Life Church  
Oberursel
Tanzschule 

im Alten Bahnhof Oberursel

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Bei Kurzarbeit hinzuverdienen
Hochtaunus (how). Im Rahmen des Sozial-
schutz-Pakets des Bundes wurden ebenfalls 
die Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurz-
arbeitergeld neu geregelt. Bis 31. Oktober tritt 
eine befristete Sonderregelung in Kraft.
Ab sofort (§ 421c SGB III) kann auch wäh-
rend Kurzarbeit eine Beschäftigung aufge-
nommen werden. Das Entgelt wird dann nicht 
auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, die Ne-
bentätigkeit ist versicherungsfrei. Einschrän-
kungen gibt es allerdings: Die vorübergehen-
de Tätigkeit muss dafür – nach dem Willen 
des Gesetzgebers – in einem systemrelevan-
ten Bereich, wie zum Beispiel der Landwirt-
schaft, stattfinden. Das erzielte Arbeitsentgelt 
bleibt nur so lange anrechnungsfrei, wenn die 
Summe aus Kurzarbeitergeld und Entgelt aus 
der Nebenbeschäftigung den bisherigen Brut-
tolohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt.
Bestimmte Branchen und Berufe sind in der 
Krise für das öffentliche Leben, die Sicherheit 
und die Versorgung der Menschen unabding-
bar, fasst das Sozialschutz-Paket zusammen. 
Hierzu gehören insbesondere das Gesund-
heitswesen mit Krankenhäusern und Apothe-
ken aber auch die Landwirtschaft und die Ver-
sorgung der Menschen mit Lebensmitteln. 
Gleichzeitig muss sichergestellt sein, dass 
ausreichend Arbeitskräfte für diese Bereiche 
zur Verfügung stehen. Zu den systemrelevan-
ten Bereichen gehören ebenfalls: Energie, 
Wasser und Entsorgung, Ernährung und Hygi-
ene, Informationstechnik und Telekommuni-
kation, Gesundheit, Finanz- und Wirtschafts-

wesen, Transport und Verkehr, Medien, Staat-
liche Verwaltung (Bund, Land, Kommune), 
Schulen, Kinder- und Jugendhilfe sowie Be-
hindertenhilfe.
Aktuell fehlen in Deutschland bis zu 300 000 
Helfer in der Landwirtschaft. Auch die hessi-
schen Landwirte sind auf Erntehelfer ange-
wiesen. „Dass die Einreisebestimmungen für 
Saisonkräfte gelockert wurden, ist eine positi-
ve Entwicklung“, stellt Dr. Frank Martin, Lei-
ter der Regionaldirektion, fest. „Allerdings 
werden nicht alle Landwirte die finanziellen 
Möglichkeiten haben, ihre Arbeitskräfte ein-
zufliegen und dann gleichzeitig die nötigen 
Vorsichtsmaßnahmen auf dem Feld oder in 
den Unterkünften einzuhalten. Es braucht also 
noch mehr helfende Hände auf den Feldern. 
Das geht nur mit der breiten Unterstützung 
von Menschen, die sonst nicht in der Land-
wirtschaft tätig sind. Mit den Zuverdienst-
möglichkeiten während Kurzarbeit gibt es 
jetzt auch eine neue rechtliche Regelung. Wer 
helfen möchte und gleichzeitig das Kurzarbei-
tergeld aufstocken will, kann sich unmittelbar 
mit den Bauern- und Landwirtschaftsverbän-
den oder den landwirtschaftlichen Betrieben 
am Ort in Verbindung setzen.“ Auch Schüler 
und Studenten, deren bisheriger Nebenver-
dienst weggefallen ist, sind willkommen. Po-
tenzielle Helfer und Landwirte kommen im 
Internet zusammen unter www.daslandhilft.
de, www.saisonarbeit-in-deutschland.de, 
www.coronaconnect.de, www.cleverackern.
de/ und www.arbeitsagentur.de.
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Geschäftsleben
Die Stadtwerke Oberursel bieten seit 1. Ja-
nuar ausschließlich Ökostrom an. Er wird zu 
100 Prozent in regenerativen Erzeugungsanla-
gen, überwiegend aus Wasserkraft, erzeugt. 
Der Ökostrom ist vom TÜV Nord zertifiziert 
und trägt das TÜV-Nord-Qualitätssiegel. Da-
rüber hinaus hat der Stadtwerke-Oberursel-
Unternehmensverbund für die CO2-Kompen-
sation seines Eigenverbrauchs im Jahr 2020 
insgesamt 3687 Tonnen Kohlendioxid über 
den Kauf entsprechender Emissionsminde-
rungszertifikate ausgeglichen. „Klimaneutral 
bedeutet, dass die schädlichen Wirkungen des 
für 2020 prognostizierten Kohlendioxid-Aus-
stoßes berechnet und durch Maßnahmen an 
anderer Stelle ausgeglichen werden“, so Ge-
schäftsführer Jürgen Funke. Konkret wird mit 
den über die First Climate Markets GmbH aus 
Bad Vilbel gekauften Emissionsminderungs-
zertifikate ein hochwertiges Waldschutzpro-
jekt für den nachhaltigen Paranuss-Anbau in 
Peru gefördert. 

Die Corona-Krise und ihre 
psychischen Herausforderungen
Oberursel (ow). Eine Helferin, die sich in der 
Corona-Hilfe Oberursel engagiert, ist Psycho-
therapeutin und hat sich mit den psychischen 
Herausforderungen der Corona-Krise be-
schäftigt. Unter dem Titel „Ein Leben im Aus-
nahmezustand“ hat sie dazu einen Text ver-
fasst, den sie dem Hochtaunus Verlag zur Ver-
öffentlichung zur Verfügung stellt. 
Die Corona-Pandemie stellt eine Krise mit 
vielen Herausforderungen für die Gesell-
schaft, aber auch für das persönliche Leben 
dar. Angst vor Ansteckung (sich selbst oder 
Andere), das Bangen um die berufliche Exis-
tenz, das enge Zusammenleben der Familie 
aufgrund von Homeoffice, geschlossenen 
Schulen, Ausgangsbeschränkungen und ähn-
lichem stellen hohe psychische Belastungen 
dar. Die Reaktion auf die eigenen Ängste folgt 
bekannten Mustern wie entweder Kampf (zur 
Not auch ums Klopapier), Rückzug (komplet-
te Isolation und Abwarten, bis alles vorbei ist) 
oder Verleugnung (so tun, als wäre nichts, und 
weiterhin mit Freunden Partys feiern). 

Gefühle ernst nehmen

Der Ausgleich durch sportliche Aktivitäten 
und soziale Kontakte ist nicht mehr in ge-
wohnter Weise oder gar nicht möglich. Sozia-
le Distanz gegenüber Familienmitgliedern 
wie Großeltern oder Enkeln einzuhalten oder 
die Eltern nicht mehr im Pflegeheim besuchen 
zu können, erzeugt vielfältige Gefühle, wie 
Wut, Trauer, Angst und Verunsicherung. Das 
sind normale Gefühlsreaktionen, die wahr- 
und ernstgenommen werden sollten. Viele 
Menschen entwickeln gute Bewältigungsstra-
tegien, die ihnen helfen, mit der Krise umzu-
gehen, und gestalten ihren Alltag in Anpas-
sung an die neue Situation. Menschen, die 
schon in normalen Alltagssituationen dazu 
neigen, die Kontrolle zu verlieren, werden in 
dieser Corona-Krise ihr Aggressionspotential 
noch verstärken. Darunter leiden besonders 
Kinder und Frauen. Auch bestimmte familiäre 
Konstellationen – psychisch oder physisch 
kranke Eltern, Arbeitslosigkeit, Familien mit 
Trennungs- und Scheidungssituationen – sind 
ebenso gefährdet. Niemand sollte sich scheu-
en, gerade in diesen Krisenzeiten Unterstüt-
zung und Hilfsangebote der Seelsorgehotline, 
von Familienberatungsstellen, Jugendämtern, 
psychotherapeutischen Einrichtungen und 
Frauenhäusern zu nutzen 
Mancher Streit kann vermieden werden, wenn 
Erwachsene die Zeichen der Überlastung 
wahrnehmen und sich beispieldweise eine 
kurze Auszeit verordnen. Ein Telefonat mit 
engen Freunden oder Vertrauten oder ein kur-
zer Spaziergang hilft unter Umständen schon 
gut weiter, wieder mit sich und der Umwelt 
klarzukommen. Vielen Familien hilft es auch, 
gemeinsam Lösungen für Rückzugsmöglich-
keiten jedes Einzelnen zu entwickeln, um in-
nerfamiliären Stress zu reduzieren. Durchge-
plante Tagesstrukturen können für Familien 
und Alleinlebende gleichermaßen wichtig 
sein, um der Angst und Verunsicherung durch 

gewohnte Alltagsabläufe entgegenzuwirken. 
Vor allem mit Kindern den Tag durchzuspre-
chen, wann Lern-, Spiel-, Arbeits- oder Es-
senszeit sind, schafft Sicherheit. 
Familienberatungsstellen oder Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtungen sind eine wichtige 
Anlaufstelle für Fragen und Hilfen. Auch psy-
chotherapeutische Beratung könnte in Be-
tracht gezogen werden. Die Krise muss nicht 
alleine durchgestanden werden. 

! Kontakte in Oberursel und Umgebung: 
EUTB Hochtaunus, Telefon 06171-
9797519, Verein Perspektiven, Telefon 

06171-503990, evangelische Seelsorge bei 
allen Pfarrern Oberursels und der Klinikseel-
sorgerin Pfarrerin Margit Bonnet, Telefon 
06172-143478, katholische Seelsorge, Telefon 
06171-979800, bundesweite Telefonseelsorge 
unter 0800-1110111.

Umweltministerium warnt 
vor Waldbrandgefahr
Hochtaunus (how). Das Hessische Umwelt-
ministerium warnt aufgrund der weiterhin tro-
ckenen Witterung und der angestiegenen 
Temperaturen vor einer erhöhten Brandgefahr 
in den Wäldern Hessens. Nach aktuellen Da-
ten des Deutschen Wetterdienstes besteht in 
Hessen überwiegend mittlere Waldbrandge-
fahr, insbesondere in Südhessen lokal hohe 
Waldbrandgefahr. 
Bevor im Frühjahr bei Sträuchern, Bäumen 
und Bodenvegetation frisches Grün stärker 
ausgetrieben ist, stellen vertrocknetes Reisig 
und Laub sowie Gras des Vorjahres auf den 
Waldböden ein potenziell leicht brennbares 
Material im Wald dar. Bedingt durch die vor-
wiegend feuchte Witterung im Winter und in 
der ersten Märzhälfte war die Waldbrandge-
fahr bislang eher gering. Im Jahr 2019 kam es 
in Hessen zu insgesamt 84 Waldbränden mit 
einer Schadfläche von rund 19,5 Hektar.

Aktuell wird der Wald intensiv für Spazier-
gänge und sportliche Aktivitäten genutzt. Das 
Umweltministerium bittet alle Besucher um 
erhöhte Vorsicht und Aufmerksamkeit. Im 
Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht ge-
stattet. Waldbrandgefahr geht ebenfalls von 
liegen gelassenen Flaschen und Glasscherben, 
aber auch entlang von Straßen durch achtlos 
aus dem Fahrzeugfenster geworfenen Zigaret-
tenkippen aus. Das Grillen an öffentlichen 
Plätzen ist momentan aufgrund der Corona-
Maßnahmen nicht zulässig.
Alle Waldbesucher werden zudem gebeten, 
die Zufahrtswege nicht mit Fahrzeugen zu 
blockieren. Autos dürfen nur auf ausgewiese-
nen Parkplätzen abgestellt werden. Die Fahr-
zeuge sollten nicht über trockenem Bodenbe-
wuchs stehen. Wer einen Waldbrand bemerkt, 
wird gebeten, die Feuerwehr oder die nächste 
Forstdienststelle zu informieren.

✝ WIR GEDENKEN

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Franz Güntner
* 1. November 1944        † 11. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Waldtraud Güntner
David Güntner mit Max
sowie alle Angehörigen

Aus aktuellem Anlass fi ndet die Beisetzung im engsten 
Familienkreis statt.
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Wenn Ihr an mich denkt, 
seid nicht traurig. 
Habt den Mut, 
von mir zu erzählen und zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen Euch 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Manfred Bolender 
* 5. 4. 1941            † 13. 4. 2020

ist zuhause friedlich im Kreise seiner Familie eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Heidemarie Luise Bolender 
Sabina mit Carlotta

Anke mit Lara, Philipp und Anna
Uwe mit Familie 

61476 Kronberg, Im Sand 25 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.
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Entsorgung von Grünschnitt
Oberursel (ow). Die Stadt bietet ab 20. April 
dezen trale Grünschnittsammlung und Anlie-
ferung von Grünabfall auf dem Wertstoffhof 
an. Zum einen wird die Firma Knettenbrech + 
Gurdulic das gesamte Stadtgebiet in einer 
Sondertour für acht Werktage abfahren und 
bis zu zwei Kubikmeter Grünabfall pro Haus-
halt – das entspricht etwa acht vollen Jute-
säcken – abholen. Näheres dazu findet sich im 
Internet unter www.bso-oberursel.de unter 
dem Stichwort „Aktuelle Meldungen“. Zum 
anderen wird ausschließlich für die Entsor-
gung von Grünabfall der Wertstoffhof für ma-
ximal zwei Wochen geöffnet.
Die Sonderöffnungszeiten des Wertstoffhofs ab 
20. April sind montags bis donnerstags von 
7.45 bis 11.45 Uhr und von 12.30 bis 16 Uhr, 
freitags von 7.45 bis 11.45 Uhr und von 12.30 
bis 17 Uhr sowie samstags von 9 bis 14 Uhr. 
BSO-Betriebsleiter Michael Maag bittet die 
Bürger, insbesondere vom Abholungsangebot 
Gebrauch zu machen, denn dies sei „die si-
cherste und schnellste Variante“. Auf dem 
Wertstoffhof müssten die Oberurseler mit er-
heblichen Wartezeiten von über einer Stunde 
rechnen. „Da die Infektionsgefahr nach wie vor 
akut ist, werden wir nur jeweils vier Besucher 
auf den Hof lassen. Ferner gibt es Zutrittskon-
trollen und eine geänderte Verkehrsführung.“

Auf dem Wertstoffhof werden zwei Personen 
einge setzt. Mehr Personal ist nicht möglich, 
um den Zwei-Schicht-Betrieb nicht noch 
mehr zu gefährden. Das Personal hält zwei 
Meter Distanz zu den Besuchern und hilft 
nicht, sondern kontrolliert ausschließlich die 
Einhaltung der Regeln. Der Schrankenwärter 
kontrolliert die Richtigkeit des Abfalls und 
regelt die Einteilung auf die Haltezonen A und 
B. Der Kontrolleur zwischen den Zonen über-
wacht Abstand und Aufenthaltsdauer. Es dür-
fen immer nur vier Kfz auf dem Hof sein. Der 
Schrankenwärter öffnet die Schranke immer 
erst dann, wenn ein Kfz den Hof verlassen 
hat. Es besteht für Besucher sowie Personal 
und Sicherheitsdienst Masken- beziehungs-
weise Mund schutzpflicht. Zwischen den Be-
suchern und dem Personal ist ein Mindestab-
stand von zwei Metern einzuhalten. Maximal 
zehn Minuten stehen für das Entladen in den 
Zonen zur Verfügung. Dann muss der Hof un-
verzüglich verlassen werden. In Zone A wer-
den Mengen bis maximal einen Kubikmeter 
abgeladen. Maximal zwei Fahrzeuge dürfen 
sich in Zone A und B jeweils aufstellen. Die 
Haltestellen der Kfz sind links und rechts au-
ßen, sodass der Zwei-Meter-Abstand einge-
halten werden kann. Ist die Zone B voll, bleibt 
die Schranke geschlossen, bis die Zone wie-

der freigeräumt ist. Regelverstöße führen zum 
sofortigen Verweis vom Hof. Für die Zutritts-
kontrolle wird ein privater Sicher heitsdienst 
eingesetzt. Die Firma wird vor der Schranke 
die Personalausweise der Bürger kontro -
llieren. Zutritt erhalten nur Bürger mit Grün-
abfall, die in Oberursel wohnen, oder deren 
Dienstleister, sofern sich diese auf der Anmel-
dungsliste befinden. Alle anderen Personen 
und Firmen werden abgewiesen. Dies gilt 
auch für diejenigen, die andere Abfallstoffe 
anlie fern wollen. Die Öffnung des Wertstoff-
hofes wird so lange angeboten, wie der Zwei-
Schicht-Betrieb in der Abfallwirtschaft, auf 
der Kläranlage, der Ver kehrssicherung und 
dem Bestattungswesen aufrechterhalten wer-
den kann.

Geänderte Verkehrsführung

Die Einfahrt in den Hof erfolgt ausschließlich 
durch Rechtsabbiegen von der Oberurseler 
Straße aus Richtung Ludwig-Erhardt-Straße, 
die Ausfahrt erfolgt ausschließlich durch 
Rechtsabbiegen in die Oberurseler Straße. Die 
Anlieger dürfen in die Sperrzone und müssen 
zuvor informiert werden. Die Buslinie 43 
wird umgeleitet, und eine betroffene Halte-
stelle wird versetzt.

Der Rest vom Fest

Leere Flaschen, volle Tüten, an den warmen 
Ostertagen war richtig was los im Feld an der 
verlängerten Freiligrathstraße. So sah es an 
den meisten „Raststätten“ unterwegs aus, 
Mensch und Tier zog es hinaus an die frische 
Luft. Noch nie haben die „Stammgäste“ im 
Feld zwischen Oberursel und Bad Homburg 
so viele joggende, radelnde, spazierende, rol-
lende Zwei- und Vierbeiner im Feld getroffen 
wie in diesen Corona-Zeiten.    Foto: js

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Suche Armbanduhren von Heuer, 
auch defekt!  Tel. 0163/4865601

Kaufe altes LEGO aus den 60er,- 
70er,- 80er Jahren.
 Tel. 0174/3032283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Achtung suche dringend altes 
Cello zahle Höchtstpreis sowie Gei-
ge, Bratsche, Kontrabass auch in 
defektem Zustand. 
 Tel. 0176/64604756

Sammler Josef sucht Zinn, Silber-
besteck, Armband-/Taschenuhren 
auch defekt, Münzen, Medaillen, 
Pelze, Modeschmuck sowie Teppi-
che. Zahle bar und fair. Auch aus 
Omas Zeiten. Anfahrt kostenlos.
 Tel. 06173/9623051

Suche v. Privat Armbanduhren, 
Taschenuhren, Kaminuhren usw. 
auch defekt.  Tel. 0163/4450902

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Biete Garage (Duplex) im Heuhohl-
weg 11, 61642 Königstein an. Miet-
kosten 60,00 €/Monat, 
 Tel. 0157/70356819

KFZ
ZUBEHÖR

4 neue Sommerreifen 205/65R16 
95W, Bridgestone, Fertigung Dez. 
2019, 340,-Euro.  Tel. 0177/1745264

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Attraktive Blondine 54 J. (Perso-
nalerin) sucht gebildeten und kulti-
vierten Mann, im Raum 61462 Kö-
nigstein, für gemeinsame Unterneh-
mungen.  H: 0157/70356819

PARTNERSCHAFT

Sie sucht Ihn, der weltoffen,         
niveau- und humorvoll ist. Mit einem 
Alter (um die 70) muss er mithalten 
können.  Chiffre: KW 16/01

Jetzt spürt man, was Einsamkeit 
bedeutet. Welche Frau bis 75J., NR, 
möchte dies ändern und mit einem 
76j. Mann in eine wunderbare Zu-
kunft gehen?  Chiffre OW 1601

Er, Anfang 70, 171, NR, WW bietet 
starke Schulter zum Anlehnen und 
sucht eine bodenständige, zärtli-
che, an Kultur- und Zeitgeschehen 
interessierte Sie, Mitte 60, für einen 
niveau- und respektvollen Umgang 
miteinander für immer.   
 Chiffre OW 1602

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Angelika, 70 J., seit 2 J. verwitwet u. die 
Einsamkeit wird von Tag zu Tag erdrückender.
Bin e. hervorrag. Köchin, mit schöner weibl. 
Figur, fahre gerne Auto, mag die Natur u. 
den Vögeln lauschen. Habe keine übertrieb. 
Wünsche, entscheidend ist nur die Größe 
Ihres Herzens. Melden Sie sich üb. pv, ich 
freue mich auf Sie. Tel. 0176-45986085

Ich, Rita, 77 J., eine warmherzige, ge-
pflegte Witwe, gesund u. lebensfroh, ha-
be eine sehr schöne schlanke, frauliche
Figur und suche üb. pv e. guten Mann /
Kameraden (Alter egal) hier aus der
Region. Ich mag die gemütl. Häuslichkeit,
die Natur u. bin eine gute Autofahrerin.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Dora, 75 J., herzensgute Witwe, mit allen
fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht etwas zu 
vollbusig. Ich mag kochen u. backen, habe 
ein kleines Auto u. fahre auch gerne längere
Strecken. Wenn Sie ein lieber Mann bis ca. 
85 J. sind, rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie
uns dann alles Weitere persönl. besprechen. 
Tel. 0162-7939564

Ich, Angelika, 68 J., sehe gut aus,
habe e. schlanke Figur mit schöner Ober-
weite, bin anschmiegsam, herzlich u. zärt-
lich, leider schon verwitwet, ich fahre gern
Auto u. liebe es den Haushalt zu führen.
Bitte melden Sie sich heute noch üb. pv,
wir könnten getrennt oder auch zusam-
men wohnen. Sie dürfen auch älter sein.
Tel. 0160 – 7047289

➤ Margitta, 64 J., bin eine hüb. Witwe, 
die gerne kocht, backt u. verwöhnt, liebe die 
häusl. Gemütlichkeit, das einfache Schöne u. 
fahre gerne Auto. Möchte einem lieben Mann
zur Seite stehen. Ich würde dafür sorgen, 
dass Sie sich in Ihrer heimischen Umgebung
wohl fühlen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück. Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Information ist 
die Währung der 
Demokratie.
 Thomas Jefferson

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 19: Der Zugewinnausgleich
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das 
jeder Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat.

Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Spargutha-
ben aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Beteiligungen 
hieran, Guthaben in Bausparverträgen und Lebensversicherun-
gen, aber auch wertvolle Sammlungen. Vorhandene Schulden 
werden selbstverständlich in Abzug gebracht. Der jeweilige 
Vermögenswert gehört dem Ehegatten, auf dessen Namen er 
geführt wird. Lautet das Bankkonto auf Ihren Namen, steht das 
Guthaben in Ihrem Alleineigentum. Wird das Konto auf „Ehe-
leute“ geführt, steht das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu. 
Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch sei-
nen persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des gesetz-
lichen Güterstandes, der sogenannten Zugewinngemeinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend gemacht 
werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen Güterstand 
gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte vorhanden sind. 
Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Donnerstag, 
den 30. April 2020. Informieren Sie sich zu diesem Thema auch 
in meinem Ratgeber „Vermögensteilung bei Scheidung – So 
sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsbe-
rater im dtv, 3. Aufl age. Bereits erschienene Teile können Sie 
gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Anstatt Senioren-/Pfl egeheim:
lassen Sie sich von mir in Ihrer Le-
bensführung unterstützen. Polizeili-
ches Führungszeugnis sowie PKW 
vorhanden. Ich unterstütze Sie in 
allen Belangen: Haushaltsorganisa-
tion, Arztbesuche, Einkaufen, Spa-
zieren gehen, Gartenarbeiten und 
vieles mehr. Ich bin seit 40 Jahren 
deutsche Staatsbürgerin, lebe in 
Bad Homburg.  Tel. 0157/34904956

Suche Seniorenbetreuung in Glas-
hütten in gepfl egtem Haushalt für 3 
Stunden täglich. Meine Mutter ist 
geistig fi t aber eingeschränkt in ihrer 
Mobilität. Sie wohnen in der Nähe 
und haben Interesse? Gerne auch 2 
Personen im Wechsel. Rufen
Sie an! Gerne beantworte ich alle 
Fragen:  Tel. 0163/6936766

KINDERBETREUUNG

Suche Kinderbetreuung in Grä-
venwiesbach, für 8j. Jungen. Stünd-
lich evtl. zur Schule begleiten. Be-
zahlung ist verhandelbar. Bitte 
schreiben sie mir.  Chiffre OW 1603

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Von privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges 
EFH/MFH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung.
 Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Suchen 3 Zimmer/Küche/Bad in 
Ober-Erlenbach mit 60-80 m2 ab Ju-
li 2020.  Tel. 06196/5240630

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Von privat, Oberursel, 2 Zi., 100 
m2, große Dachterr., ruhig, sehr hell, 
renoviert (zul. 2013), gehob. Aus-
statt., Parkett, exkl. Tgl-Duschb., 
Wohn-EBK, EnEv: Bj.1973, Gas, VA, 
EB 176,4, 397.000,- € + TG-SP, Um-
bau in 3-Zi-Whg. mgl., keine Makle-
ranfragen. Tel. 0162/4937622

VERMIETUNG

Oberursel-Oberst. 2 Zi DG, ca. 50 m²,
KüDiBad, Keller, Stellpl., max. 2 P. 
540,- € + 150,- € NK + Gas + Kt. 
Einzug n. Absprache ab 01.06.  
 Email: kikisch2x@aol.com

Kronberg schöne 3 1/2 Zim-
mer-Wohnung, knapp 120 qm,  mo-
derne Küche, in bevorzugter Lage, 
mit Fernblick, zu vermieten. Miete 
inkl. TG-Platz € 1.250,- + NK
 Tel. 0160/8292815

3 ZW, OG, ruhig, Jaminstr., 124 m², 
Aufz., EBK, TG (70,- €), Blk., KM 
1.395,- € VB, ab 01.06., NR,
 Tel. 0177/4498162

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi, alle 
Klassen (auch Hausbesuche) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gärtner u. Hausmeister in Teilzeit 
(15-20 Stunden/Woche in Festan-
stellung) in Kronberg. Deutsche 
Sprachkenntnisse und Erfahrung 
mit Gartenpfl ege erforderlich.
 Chiffre: KB 16/1

Wer verkauft für uns interessante 
Artikel in ebay mit Provision?
Info:  Tel. 0160/4481788

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
hilfsbereit, mobil, langjährige Erfah-
rung, bietet an: Putzen, Fenster mit 
Rahmen reinigen, Bügeln, Gartenar-
beit. Mein Mann repariert alles in 
Ihrem Haus, auch streichen. Reini-
gung: Carport, Wintergarten. 
 Tel. 0160/99154393

Badsanierung, Fliesen legen, Tro-
ckenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett und Lami-
nat, Gartenarbeit, Pfl asterarbeiten 
und Fassade, Hausrenovierung. 
 Tel. 0157/38136689

Ich suche eine Stelle als Haus-
halts-, Einkaufshilfe und Betreuung.
Ich bin eine erfahrene, zuverlässige, 
deutschsprachige, polnische Frau.
 Tel. 0171/1493879

Reinigungskraft mit Erfahrung
bietet hauswirtschaftliche Unter-
stützung, Fensterreinigung und Ein-
kaufsdienste. Zuverlässig und auf 
Rechnung.  Tel. 0170/9602903

Wer aus Bad Homburg sucht?
Ehrliche, sehr zuverlässige und er-
fahrene Putzhilfe mit Referenzen.
Samstags, min. 3h 17,- €/h, ein- bis 
zweimal im Monat.    
 Tel. 0163/8598706

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Junge Frau mit deutschen Kennt-
nissen sucht Stelle in Privathaushal-
ten als Putz- und Bügelhilfe
 Tel. 0163/4917493

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Pfl aster & Platten 
legen, Palisaden stellen, Bäume fäl-
len, vertikutieren usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Handwerker übernimmt: Fliesen 
arbeiten, Tapezier arbeiten, Laminat 
und Vinyl Boden, Spachtel außen u. 
innen. Elektro arbeiten, alle Garten-
arbeiten, Reinigungsarbeiten, Ob-
jekt Management, Entrümpelungen, 
Transporte jeglicher Art. Werkzeug 
und Fahrzeug vorhanden (Rech-
nung)  Tel. 0172/4358689

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (junger Rentner) 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Whg.- auf-
lösungen an. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Miet- u. 
Hausverwaltungen für kleine Einhei-
ten, Buchhaltungsvorbereitung, Bü-
roorganisation.  Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit: Rasen mähen, Hecken/Bäu-
me schneiden, Rasen verlegen usw. 
Ich freue mich auf ihren Anruf.
 Tel. 01578/2465868

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden und zusätzlich jede Art 
von Steinarbeit. Bringe langjährige 
Erfahrung als Gärtner mit.
 Handy: 0178/1841886

Reinigungsperson sucht Arbeit im 
Haushalt. Auf Rechnung.
 Tel. 0152/17917551 ab 17 Uhr

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RUND UMS TIER

VERMISST/
ENTL AUFEN

Katze vermisst. Seit Ostersonntag 
ist unsere zierliche, weiß-grau geti-
gerte Hauskatze aus der Querstraße 
in Weißkirchen verschwunden. Sie 
könnte in einem Keller, Garage, Gar-
tenhütte eingesperrt sein. Hinweise 
bitte unter  Tel. 06171/54944
 Finderlohn!

Wo ist Waldi? Kater schwarz-grau
getigert am Karfreitag abends ca. 
23:30 Uhr in der Frankfurter Str. 97a 
in Kelkheim-Münster verschwun-
den. Bitte schauen Sie alle in Ihre 
Keller, Garagen oder Gartenhaus 
etc. Finderlohn! Wir sind unendlich 
traurig. Familie Seibert  
 Mobil: 0172/6815104
 oder Tel. 06195/674555

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Jetzt ist die Zeit für Online: Eng-
lisch für Erwachsene & Schüler vom 
Profi .  Tel. 0173/9300683

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Wer möchte mir Schach beibrin-
gen? 61462 Königstein, weiblich 
54J.,  H: 0157/70356819

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Immer informiert!

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzü-
ge + A-Z-Grundreinigung, A-Z-Re-
novierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 50 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Tablet-PC, Smart-
phone (Kein Apple!). Bad Homburg 
und nähere Umgebung.   
 Tel. 0151/1576-2313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Angebot für die Jugend (m/w/d):
Coaching zu: Bewerbungsprozess (Unter-
lagen, Gespräch, AC …), Zielfindung 
u. Orientierung, Potenzialerkennung mit/
ohne Analysetool. Alles online/offline. 

Barbara Lederer: blederer@co-ka.eu
oder 0151/51004227

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Computerspezialist bietet geprüfte
Marken Laptops aus Leasingrück-
lauf, TOP Qualität, Nachhaltig, inkl.
Windows 10 Pro und Service.
 Tel. 06172/123066

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Sportabzeichen-Termine
für 2020 sind festgesetzt
Hochtaunus (gw). Das Deutsche Sportabzei-
chen hat zwar schon stattliche 107 Jahre auf 
dem Buckel, aber an seiner Attraktivität offen-
sichtlich nichts verloren. Im Gegenteil: Mit 
3464 Sportabzeichen-Abnahmen hat es im 
Hochtaunuskreis im Kalenderjahr 2019 das 
zweitbeste Ergebnis nach dem Rekord-Jahr 
2018 gegeben, als sogar 3949 Prüfungen er-
folgreich abgelegt wurden. „Das herausragen-
de Ergebnis aus dem Jahr 2018 erklärt sich 
dadurch, dass mit 2556 Abnahmen an den 
Schulen außergewöhnlich viele Jugendliche 
das Sportabzeichen erworben haben“, erläutert 
Sportkreis-Referent Peter Kohl die Auswer-
tung seiner Fünf-Jahres-Bilanz.
Was die Statistik für das zurückliegende Ka-
lenderjahr 2019 betrifft, haben an den Schulen 
1201 Mädchen und 979 Jungen die Prüfungen 
bestanden, während die Zahl bei den Abnah-
men durch die Prüfer aus den Vereinen mit 532 
männlichen sowie 652 weiblichen Sportlern in 
etwa gleich war. „Ich hoffe, dass wir auch im 
Jahr 2020 wieder mehr als 3000 Urkunden 
ausstellen können“, freut sich Kohl auf die 
neue Sportabzeichen-Saison. Die soll am 
Donnerstag, 16. April, auf der Sportanlage des 
TV Weißkirchen an der Oberurseler Straße in 
Oberursel beginnen, sofern die Einschränkun-
gen durch das Coronavirus dies zulassen.
Für Donnerstag, 23. April, hat Kohl die all-
jährliche Tagung der Prüfer terminiert. Im Fo-
yer der Grundschule am Urselbach in Oberur-
sel findet ab 18.30 Uhr die Ehrung langjähri-
ger Prüfer statt. Darüber hinaus gibt es aktuel-
le Informationen zur Sportabzeichen-Saison 
2020 sowie zur neuen Regelung über die Ver-
längerung des Prüfer-Ausweises.
Die Vereine im Sportkreis Hochtaunus bieten 
folgende Prüfungstermine an:
Bad Homburg 
HTG Bad Homburg: Geräteturnen (Feri-
Sportpark) dienstags von 17 bis 18 Uhr und 
donnerstags ab 10.30 Uhr; Leichtathletik nach 
Absprache mit Tanja Finken, Telefon 06172-
22929 oder 0172-4330252,  E-Mail:  tanja.
finken@htg-badhomburg.de.
TV Dornholzhausen: Leichtathletik (Sport-
zentrum Nordwest); Schwimmen (Taunabad 
Oberursel) nach Absprache mit Jörg und Ka-
roline Franke, Telefon 06171-2079207 oder 
0176-56598784.
TSG Ober-Eschbach: Leichtathletik (Sport-
platz am Massenheimer Weg) am 15. Mai, 19. 
Juni, 21. August, 4. September und 2. Oktober 
jeweils ab 18.45 Uhr; Schwimmen (Seedamm-
bad) am 12. Mai, 18. Juni und 28. August je-
weils ab 17.45 Uhr; Geräteturnen nach Ab-
sprache mit Ingrid Lauth, Telefon 06172-
44644 (ab 18 Uhr). Weiterer Ansprechpartner 
ist Christine Scholtis-Hoffmann, Telefon 
06172-458327.
Friedrichsdorf
TV Burgholzhausen/TSG Köppern: Leichtath-
letik (Sportpark an der Edouard-Desor-Straße) 
am 23. April, 7. Mai, 4. Juni, 25. Juni, 2. Juli, 
3. September und 24. September jeweils ab 
18.30 Uhr sowie 23. Mai, 22. August und 10. 
Oktober jeweils ab 10 Uhr; Schwimmen (Frei-
bad Friedrichsdorf) am 14. Mai und 23. Juli 
jeweils ab 18.30 Uhr sowie am 30. Mai, 13. 
Juni und 29. August jeweils ab 10 Uhr; Rad-
fahren (Treffpunkt: TVB-Turnhalle, Am Sau-
erborn) am 17. Mai und 6. September jeweils 
um 10 Uhr; Geräteturnen (TVB-Turnhalle am 
Sauerborn) freitags nach Absprache; Nordic 
Walking/Walking (Treffpunkt: Parkplatz 
Hochregallager Milupa). Ansprechpartner: 
Jörg Szameit, Telefon 0173-3200846, Peter 
und Gabriele Kohl, Telefon 06175-7165, 
Christina Kuchta, Telefon 06007-930672, Ste-
fanie Neumann, Telefon 06007-2553, und Ul-
rike Rautnig-Szameit, Telefon 06007-2218. 
Diese Prüfer bieten auch eine Abnahme für 
Menschen mit Behinderung an. 
TSG Friedrichsdorf: Leichtathletik (Sportpark 
an der Edouard-Desor-Straße); Schwimmen 

(Freibad Friedrichsdorf), Geräteturnen (Sport-
halle TSG Friedrichsdorf) und Nordic Wal-
king/Walking (Treffpunkt: Parkplatz Wald-
friedhof Bad Homburg) jeweils nach Abspra-
che mit Elke Schmidt, Telefon 96172-77230. 
Oberursel
TSG Oberursel: Leichtathletik (Sportplatz 
Bleibiskopfstraße) am 6. Mai, 3. Juni, 17. Juni, 
1. Juli, 19. August, 2. September und 30. Sep-
tember jeweils ab 18 Uhr sowie am 23. Mai 
um 14 Uhr und am 19. September um 10 Uhr; 
Walking/Nordic Walking (Treffpunkt: Schil-
lerturm) am 18. Juni und 3. September jeweils 
um 18 Uhr; Schwimmen (Taunabad) am 4. 
Juni und 20. August jeweils um 17.45 Uhr. 
Ansprechpartner sind Kurt Löbbig, Telefon 
06171-926880, E-Mail: kurtroebbigjun@ 
t-online.de.
TV Bommersheim: Leichtathletik (Sportplatz 
Im Himmrich) von den Oster- bis zu den 
Herbstferien jeweils freitags von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Ansprechpartner ist Robert Willers, 
E-Mail: sportabzeichen@tv-bommersheim.de. 
TV Stierstadt: Leichtathletik (Sportplatz IGS 
Stierstadt) am 28. April, 5. Mai und 30. Juni 
jeweils ab 18 Uhr sowie am 16. Mai, 30. Mai, 
22. August und 29. August jeweils um 9 Uhr; 
Radfahren (Römerstraße) am 8. Juni und 3. 
August jeweils um 18 Uhr; Radsprint (Ecke 
Gartenstraße/Seedammweg) am 15. Juni und 
10. August jeweils um 18 Uhr; Walking (Stier-
städter Heide) am 6. Juli und 27. Juli jeweils 
um 17.50 Uhr. Ansprechpartner sind Arthur 
Harle, Telefon 06171-75986, und Karl Glock, 
Telefon 06171-71279 (Radfahren).
TV Weißkirchen: Leichtathletik (Sportplatz an 
der Oberurseler Straße) vom 16. April bis zum 
29. Oktober jeweils donnerstags von 19 bis 
20.30 Uhr; Schwimmen und Nordic/Walking 
nach Vereinbarung. Ansprechpartner ist Jür-
gen Linker, Telefon 0160-4480534. 
Steinbach
LC Steinbach: (Sportpark Steinbach) nach 
Terminabsprache jeweils mittwochs um 18 
Uhr. Ansprechpartner ist Gabi Kriwenko, Te-
lefon 0176-84277833.
Weitere Informationen über das Deutsche 
Sportabzeichen erteilt der Sportabzeichen-
Beauftragte im Hochtaunuskreis, Peter Kohl. 
Er ist erreichbar über die Geschäftsstelle des 
Sportkreises, Marxstraße 20, Oberursel, Tele-
fon 06171-923215, Fax: 06171-923216, E-
Mail:  sportabzeichen@sk-ht.de.

Die Turner des TV Weißkirchen haben auch für die Bundesliga-Saison 2020 ein Crowdfunding-
Projekt ins Leben gerufen.  Foto: gw

TVW-Riege sammelt Spenden
für neue Bundesliga-Saison
Oberursel (gw). „No sports“ lautet derzeit 
die Devise nahezu weltweit, aber das Motto, 
das Englands ehemaligen Premierminister Sir 
Winston Churchill (1874-1965) zugeschrie-
ben wird, ist nicht dem freiwilligen Verzicht 
auf sportliche Betätigungen, sondern der glo-
balen Coronavirus-Pandemie geschuldet.
Untätig sind die Turner des TV 1899 Weißkir-
chen aber trotz der massiven Einschränkun-
gen durch die Folgen von Covid-19 nicht, 
denn in diesen Tagen hat die zweite Crowd-
funding-Aktion begonnen, mit denen die 
Sportler aus dem Oberurseler Stadtteil die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen für die zwei-
te Saison in der 3. Bundesliga Nord schaffen 
wollen.
Die Saison 2020 beginnt voraussichtlich am 
19. September mit einem Heimkampf gegen 
den KTV Hohenlohe und endet am 21. No-
vember mit dem Hessen-Derby beim KTV 
Obere Lahn. Weitere Gegner in der neuen 
Runde sind der TV Isselhorst von 1894, KTT 
Oberhausen, TV Hösbach/Großostheim, TZ 
Bochum-Witten und der Lokalrivale TSG 
Sulzbach. 
Auf die Erfahrungen aus der Saison 2019, als 
die TVW-Riege um den herausragenden rus-
sischen Turner Vladislav Mitrofanov den 
siebten Platz und damit das gesteckte Ziel 
„Klassenerhalt“ erreicht hat, können die 15 
zum Kader gehörenden Turner im Alter zwi-
schen 16 und 36 Jahren bauen. Ebenso wie 
auf die Erkenntnisse, die man im vergangenen 
Jahr mit der ersten Crowdfunding-Aktion 
sammeln durfte. „Bis zum 30. April wollen 
wir einen möglichst großen Betrag an Spen-

dengeldern sammeln, der die Grundlage für 
die Bundesliga-Saison 2020 bildet“, ist TVW-
Eigengewächs Julian Peters zuversichtlich, 
dass sich trotz oder wegen Corona viele Spon-
soren finden werden, die den Leistungssport 
beim TV Weißkirchen unterstützen. 
„2019 ist es uns auf diesem Weg gelungen, 
jeden Heimwettkampf zu einem besonderen 
Ereignis werden zu lassen“, ist sich Peters si-
cher, dass die Zuschauer, die in Sulzbach und 
Frankfurt „live“ dabei waren, auch im Herbst 
dieses Jahres wieder in die Sporthalle kom-
men. Bundesweite Unterstützung erhalten 
Weißkirchens Turner durch die Online-Strea-
ming-Plattform „SportDeutschland.TV“, über 
die am 19. Oktober 2019 der Wettkampf ge-
gen den TV Hösbach aus der Sporthalle in 
Sulzbach übertragen wurde. 
„Ausbleibende Spiele bedeuten fehlende Ti-
cketeinnahmen, ausfallende Sponsoring-Flä-
che und keinerlei Catering-Erlöse. Doch 
Deutschland zeigt sich solidarisch, und auch 
wir als Sportdeutschland.TV möchten unse-
ren Beitrag der Unterstützung leisten. Daher 
haben wir unsere Solidaritätskampagne #ge-
meinsamfuerdenSport ins Leben gerufen“, 
erläutert der Streaming-Dienst auf seiner 
Homepage, warum er sich in diesen sportlo-
sen Zeiten engagiert.
Die Internet-Seite, die das Turn-Projekt des 
TV Weißkirchen betrifft, kann im Internet un-
ter sportdeutschland.tv/turnen/gemeinsamfu-
erdensport-tv-1880-weisskirchen aufgerufen 
werden. Informationen zur Crowdfunding-
Aktion gibt es auch bei Julian Peters unter 
Telefon 0151-56145364.

Sportkreis-Referent Peter Kohl strebt auch im 
Jahr 2020 im Hochtaunuskreis mehr als 3000 
Sportabzeichen an.  Foto: gw

Brunnenfestlauf findet nicht statt
Hochtaunus (fk). Das war’s. Herber Schlag 
für die Langstrecken in der Taunus-Region. 
Mit der Absage des Oberurseler Brunnenfests 
vom  5. bis zum 8. Juni wegen der Corona-
Krise findet auch der gleichnamige Lauf nicht 
statt. Die bereits 15. Auflage der über die 
Kreisgrenzen hinaus beliebten Veranstaltung 
war auf den 7. Juni terminiert worden. „Wir 
sehen uns als den sportlichen Teil des Brun-
nenfestes. Die Veranstaltung gehen quasi 
Hand in Hand. So profitieren wir ja auch unter 
anderem von den Straßensperrungen des 
Fests. Konkrete Planungen für einen Nachhol-
termin im Spätsommer oder Herbst gibt es 

aktuell nicht. Das ist  bei einem solch großen 
Lauf recht schlecht planbar. Wir hoffen erst 
einmal auf bessere Zeiten“, so Christian 
Spaich vom Orga-Team der TSG Oberursel. 
Im Vorjahr lockte der Brunnenfest-Lauf trotz 
einer zeitgleich im benachbarten Main-Tau-
nus-Kreis stattfindenden Laufveranstaltung 
insgesamt über 500 Teilnehmer nach Oberur-
sel. Das größte Feld gab es mit rund 170 Läu-
fern beim „Zehner“, gefolgt von knapp 150 
Teilnehmern auf der Halbmarathon-Distanz. 
Das von der TSG Oberursel ins Leben gerufe-
ne Rennen ist der einzige Lauf im gesamten 
Kreisgebiet über 21,1 Kilometer.

Alle Meisterschaften ausgesetzt
Hochtaunus (fk). Bis zum Beginn der Som-
merferien wird es auf Hessenebene vorerst 
keine Meisterschafts-Wettkämpfe geben. Die-
se Entscheidung fällte das Präsidium des Hes-
sischen Leichtathletik Verbandes (HLV) in 
eine Videokonferenz. Wegen der anhaltenden 
Coronakrise sind von diesen einschneidenden 
Maßnahmen gleich sieben Landesmeister-
schaften betroffen. 
Eine „HM“ war auch in den Hochtaunuskreis 
vergeben worden. Am 21. Mai sollten im 
Wehrheimer „Oberloh-Stadion“ die hessi-
schen Meisterschaften der Lang- und Kurz-
staffeln stattfinden. Eine Großveranstaltung, 
die vergangenes Jahr fast 180 Staffeln mit 
rund 600 Teilnehmern aus über 70 Vereinen 
an den Start lockte.
„Wir sind sehr traurig, die Meisterschaften 
mit unserem bewährten Team nicht durchfüh-
ren zu können. In den vergangenen Jahren 
haben wir ja schon öfters gezeigt, dass wir 
Hessenmeisterschaften gut abwickeln kön-
nen. Auf jeden Fall geht aber die Gesundheit 
der Teilnehmer, Kampfrichter, Helfer und Zu-
schauer vor. Zudem ist ja momentan auch 
noch gar nicht absehbar, wie sich die gesamte 
Lage entwickelt. Somit ist die Entscheidung 
der Absage nachvollziehbar und absolut rich-
tig. Intern haben wir uns zudem darauf ver-
ständigt, dass wir in diesem Jahr für einen 
eventuellen Nachholtermin als örtlicher Aus-
richter nicht mehr zu Verfügung stehen. Für 
die Saison 2021 können die Karten dann neu 
gemischt werden“, so Anette Fröhlich, Abtei-
lungsleiterin bei den Leichtathleten der TSG 

Wehrheim. Außer der Meisterschaft in Wehr-
heim können folgende Titelkämpfe vorerst 
nicht stattfinden, müssen verlegt oder eventu-
ell sogar gestrichen werden: HM Langstre-
cken (19. April in Marburg), HM Mehrkampf 
(1./2. Mai in Kassel), HM Hindernis (6. Mai 
in Pfungstadt), HM Aktive/Jugend U18 
(23./24. Mai in Gelnhausen), HM Jugend U20 
und U16 (13./14. Juni in Darmstadt), HM 
Block-Wettkämpfe (27./28. Juni in Neu-Isen-
burg), HM Halbmarathon (3. Juli in Marburg).
Bei der Entscheidung des HLV-Präsidiums 
stand der gesundheitliche Aspekt bei der Aus-
setzung der Meisterschaften im Vordergrund. 
Zudem ging es aber auch um die Planungssi-
cherheit für die unterschiedlichen Ausrichter, 
für die aktuell nicht absehbar ist, wann und 
wie kurzfristig eventuell mit der Durchfüh-
rung einer Großveranstaltung zu rechnen ist. 
Auch ist zur Zeit eine reguläre Vorbereitung 
für die Athleten in den verschiedenen Diszip-
linen nur schwer und eine Chancengleichheit 
nur bedingt vorhanden. „Nach Möglichkeit 
sollen die Titelkämpfe nicht komplett ausfal-
len. Der HLV wird sich bemühen, im Sinne 
der Athleten und Ausrichter die betroffenen 
Meisterschaften neu zu terminieren“, so HLV-
Präsident Klaus Schuder in der Videokonfe-
renz. Nun gilt es abzuwarten, wie die Ent-
scheidung der hessischen Landesregierung in 
Bezug auf eine neue Verordnung ab dem 20. 
April aussieht. Der Leichtathletik Verband 
wird dann zeitnah über eine Neuansetzung 
oder Ausweichtermine für die betreffenden 
Meisterschaften informieren.
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Hier finden Sie Ihre neue Herausforderung! Wir beraten Sie gerne.
Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0

 S T E L L E N M A R K T

Für die Reinigung 
von Büroräumen in Oberursel 
suchen wir eine zuverlässige 

Reinigungskraft m/w/d 
AZ.: Mo. – Fr.: 11.30 – 13.00 Uhr.

Tel. 06104 - 79 78 50

Wir entwickeln anspruchsvolle Medizinprodukte von der Machbar-
keitsstudie bis zur Serienreife und stellen unsere Produkte auch 
selbst her. Weltweit gehören wir zu den technologisch führenden 
Anbietern in unserem Fachgebiet Beatmung und Atemtherapie. Die 
Eckpfeiler unseres Erfolges sind technische Kompetenz, Kreativität, 
Verantwortungsbewusstsein und Innovationsfreude. Als mittelstän-
disches und aufstrebendes Unternehmen bietet Löwenstein Medical 
Innovation GmbH & Co. KG interessierten und motivierten Mitarbeitern 
herausragende Perspektiven und einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
attraktiven Umfeld.

Zur Verstärkung unseres Teams haben wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stelle zu besetzen:

Elektroniker oder Medizintechniker 
für unsere Endprüfung (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet
•  Prüfung von mechanischen und elektronischen Baugruppen 

medizintechnischer Geräte
•  Endmontage, Inbetriebnahme und Endkontrolle der 

Beatmungs- und Atemtherapiegeräte
• Fehlersuche, -analyse und -behebung an Baugruppen und Geräten
• Installation von Steuerungssoftware

Unsere Anforderungen
•  abgeschlossene Ausbildung als Mechatroniker, Elektroniker, Medi-

zintechniker oder eines vergleichbaren Berufes, gern 
auch mit Weiterbildung zum Meister oder Techniker

• idealerweise einige Jahre Berufserfahrung im erlernten Fachgebiet
• Verständnis von technischen Zeichnungen und Schaltplänen
•  vertraut mit der Anwendung von MS Office und gute Englischkenntnisse
• Geschicklichkeit, Sorgfalt und Qualitätsbewusstsein

Wir bieten spannende und verantwortungsvolle Aufgaben, eine lang-
fristige Perspektive, ein kollegiales Arbeitsklima in einem hochmoti-
vierten überschaubaren Team, ein flexibles Arbeitszeitmodell sowie 
gute Weiterbildungsmöglichkeiten. 

lhre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe  
der Gehaltsvorstellungen senden Sie bitte an:

Löwenstein Medical Innovation GmbH & Co. KG
Niederhöchstädter Straße 62 · 61476 Kronberg
T: +49 (0) 6173 9333-12 
bewerbung@loewensteinmedical.com

Kaufmännische Angestellte (w/m/d)
1 Vollzeit 39 Std. / 1 Teilzeit 20/25 Std.

Über uns:
Die + Prisoma GmbH wurde 2014 gegründet und ist in den folgenden 
Geschäftsbereichen tätig:

• Vertrieb & Parallelimport von Medizinprodukten
• Herstellung und Vertrieb der NISY® Diätshakes
•  Dienstleistungen für die pharmazeutische Industrie und den 

Pharmahandel

Seit Gründung haben wir in allen Geschäftsbereichen einen rasanten 
Wachstumskurs eingeschlagen und sind mit einem Umsatz von über 
7,0 Mio. Euro fest im Markt etabliert.

Ihre Aufgaben:
• Ansprechpartner für unsere Geschäftskunden und Lieferanten
•  Erstellung von Analysen und Reports aus unserem 

Warenwirtschaftssystem und in Excel
•  Telefonhotline (Annahme von Bestellungen, Information über 

Lieferfähigkeiten, Produktberatung und Produktverkauf)
• Auftragserfassung und Weiterleitung an die Logistik
• Mahnwesen und Retourenabwicklung
• Allgemeine Büroarbeiten

Ihr Profil:
•  Sie haben idealerweise eine abgeschlossene kaufmännische 

Ausbildung oder sind als PKA/MFA tätig
•  Sie sind kommunikativ und durch ihr freundliches und kompetentes 

Auftreten sind Sie sicher in der Kommunikation mit Kunden 
und Geschäftspartnern

•  Sie verfügen über gute Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen 
•  Sie sind ideenreich, zuverlässig und loyal
• Bewerbungen von Berufseinsteigern sind willkommen!

Unser Angebot:
• Kostenfreier Parkplatz 
•  Flexible Arbeitszeiten, attraktive Vergütung, pünktliche Gehaltszahlungen
• Eine intensive Einarbeitung in einen spannenden Job
•  Die Möglichkeit sich aktiv einzubringen und an der 

Unternehmensentwicklung mitzuwirken

… und bei uns haben Sie keine Personalnummer, sondern einen Namen!

Bitte bewerben Sie sich unter Angabe von Gehaltsvorstellung 
und möglichen Eintrittsdatums bei:

+ Prisoma GmbH 
Eschborner Straße 4 | 61476 Kronberg 

Herr Mahmud | bewerbung@prisoma.de

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Wir suchen längerfristig bei guter 
Bezahlung und fl exiblen Arbeits-
zeiten für 10 – 15 Std./Woche 
eine/n Student/in für Buchhal-
tungsaufgaben. Telejet GmbH, 
Königstein, Tel. 06174 96990, 
E-Mail: bewerbung@telejet.de

Mitarbeiter m/w /d
für Internethandel gesucht. 

Voll- oder Teilzeit. 
Hardware-Reselling.de
Tel. 06172 6804130

Bäckerei in Ruppertshain sucht 

Bäcker/in 
oder Konditor/in 

in Teilzeit 
oder auf Minijob-Basis.

Tel.: 06174 62853

Für Naschbeeren ist überall Platz
Mit einer Blaubeerhecke auf dem Balkon frisches Obst ernten

((djd). Stadtwohnung trifft auf grünen Daumen: Da 
sind Konfl ikte unweigerlich vorprogrammiert. Denn 
im urbanen Bereich ist der Platz meist so knapp be-
messen, dass für das Gartenhobby kaum Raum übrig 
bleibt. Viel mehr als einen kleinen Balkon haben viele 
Städter nicht zur Verfügung. Doch selbst hier lässt sich 
mit etwas Kreativität und Geschick ein blühendes und 
sprießendes grünes Reich schaffen. Für das Gärtnern 
in der Stadt sind kompakte Pfl anzen gefragt, die mit 
wenig Raum zurechtkommen und dabei kräftig wach-
sen. Dann lassen sich sogar auf dem kleinsten Balkon 
noch süß-aromatische Blaubeeren ernten.

Gesunde und leckere Ernte selbst auf wenig Raum

Spezielle Pfl anzenzüchtungen im praktischen Minifor-
mat ermöglichen es, beim Urban Gardening auf wenig 
Platz eine reiche Ernte einzufahren - ein Spaß für die 
ganze Familie. Schließlich nascht wohl jeder gerne, und 
bei Blaubeeren darf man dazu noch mit gutem Gewissen 
zugreifen. Die Früchte sind gesund, reich an Vitaminen 
und Antioxidantien, die im Körper freie Radikale neut-

ralisieren sollen. 
Am besten 
schmecken die 
Blaubeeren na-
türlich ganz 
frisch gepflückt 

und direkt auf die Hand. In vielen Fachhandlungen und 
Gartencentern gibt es dazu jetzt etwa BerryBux-Blau-
beerpfl anzen. Die kompakten, stadtklimafesten Pfl anzen 
machen sich so schmal, dass sie problemlos auch im 
Balkonkasten als Mini-Naschhecke gedeihen. Im Früh-
jahr erfreuen sie mit unzähligen weißen Blüten, die 
gleichzeitig ein Schlaraffenland für Bienen und Insekten 
darstellen. Im Sommer kann geerntet werden. Frisch ge-
pfl ückt schmecken die tiefblauen Vitaminbomben so süß 
und aromatisch wie Waldheidelbeeren. Unter www.bra-
zelberry.de gibt es mehr Tipps und Händleradressen.

Alternative zum kränkelnden Buchsbaum

Wie es der Name schon andeutet, sieht die Mini-Frucht-
hecke dem beliebten Buchsbaum zum Verwechseln ähn-
lich. Durch Pilzerkrankungen und den gefräßigen 
Buchsbaumzünsler haben die Bestände der Hecken-
pfl anze in den vergangenen Jahren stark gelitten - Pro-
bleme, die es mit den Blaubeerpfl anzen nicht gibt. Sie 
haben nicht nur ein ähnliches Laub, sondern sind 
ebenso schnittverträglich und winterhart. Damit sind 
sie eine attraktive Alternative zum kränkelnden Buchs-
baum - mit zusätzlichem Naschmehrwert. Für Fans von 
großen Buchsbaumkugeln im Kübel gibt es alternativ 
auch rund geschnittene Blaubeer-Pfl anzen im Sechs-Li-
ter-Topf. Sie bringen viel gesunden Ertrag und sind zu-
gleich ein Hingucker auf Balkon und Terrasse.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innungwww.taunus-nachrichten.de

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

HOCHGEFÜHL www.elbe-gala.de

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre lokale Werbung!

Bad Homburger Woche · Oberurseler Woche 
Friedrichsdorfer Woche · Kronberger Bote · Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

LASSEN SIE IHRE IMMOBILIEN 
DURCH UNS BETREUEN
Unser Unternehmen ist für Sie ein 
kompetenter Partner in den Bereichen

Für unsere Dienstleistungen bieten wir auch Jahresverträge an.
Rufen Sie uns an Telefon: 01523 6685156 oder schreiben uns eine 
E-Mail: info@ks-facilityservices.de, Website: www.ks-facilityservices.de

• Gartengestaltung 
• Gartenpflege
• Pflasterarbeiten
• Hecken- und Baumschnitt
• Laubarbeiten 
• Baufeinreinigung

• Hausmeisterliche Betreuung
• Haushaltsauflösung/An- und Verkauf
• Schönheitsreparaturen an Wänden 

und Decken
• Bodenlegearbeiten z. B. Laminat, Parkett, 

Vinyl und Fliesen legen und vieles mehr.
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Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida
Heizung & Bäder

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre Dusch- und Badsanierung

NachherVorher

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

www.duschking.de

Schicken Sie uns Fotos und ein-
en Grundriss vom Bad zu und wir 
erstellen Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen Termin 
vereinbaren. Gerne erfolgt die 
Beratung auch bei Ihnen zu 
Hause. Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach 
www.bad-heizung-vida.de

· Fugenlos
· Schnell
· sauber

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber

Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

KÜCHE&CO OBERURSEL
Zimmersmühlenweg 83 · 61440 Oberursel
Telefon 0 61 71/95 34 680
oberursel@kueche-co.de

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö�nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30

Sa. 9.00 – 14.00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Ramon Chormann
„Ferz mit Krigge“
Straußwirtschaft „Alt Orschel“
01. + 02.07.2020 28,60 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Straußwirtschaft „Alt Orschel“
03. + 04.07.2020 27,50 €

Alles was Recht ist
Straußwirtschaft „Alt Orschel“
09.07. – 11.07.2020 15,95 €

Hajo Heist     
Der große Heinz Erhard Abend    
„Noch n‘ Gedicht“
Alt Orschel
05. + 06.08.2020 28,60 €

A Exclusive Acoustic Night with 
FRONTM3N 
„Up Close“ - Tour 2020
Stadthalle
18.09.2020 20,00 €

THEATER IM PARK
„König Ödipus“ nach Sophokles 
von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohemark
10.07. – 15.08.2020 23,10 €

Rodgau Monotones in Stierstadt
Stierstadt feiert 50 Jahre Zeltkerb!
Festplatz
10.07.2020 17,50 €

KLASSIK UNTER STERNEN
Operettenträume
Park der Klinik Hohe Mark
12.8.2020 27,50 €

Sommer-Highlights 
Kabarett u. Comedy mit 
Peter „Schüssel“ Schüßler
Straußwirtschaft „Alt Orschel“
14.08. + 15.08.2020 19,80 €

BauchComedy – Peter Moreno
Lachen ist Programm!
Straußwirtschaft „Alt Orschel“
22.08.2020 25,00 € 

Tschüss(el) 
Kabarett u. Comedy mit 
Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
31.10. – 12.12.2020 19,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

STEFAN WAGHUBINGER 
„Ich sag’s jetzt nur zu Ihnen“
Alte Mühle Bad Vilbel
21.10.2020   € 21,00 – 23,00 €

ORCHESTRE PHILHARMONIQUE DE 
RADIO FRANCE
Mikko Franck, Leitung * 
Patricia Kopatchinskaja, Violine
Alte Oper Frankfurt
25.10.2020   29,00 – 79,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Ingo Appelt
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2020 30,65 – 34,05 €

Horst Hansen Trio   
überjazz
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2020 25,00 – 28,00 €

MASAA
Weltjazz
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2020 25,00 – 28,00 €

Schnappschiss aus Hessen
Die Lach- und Ach-Show
Äppelwoi-Theater
20.10.2019 – 05.06.2020  22,50 €

Auftakt Fugato 2020
Neue Philharmonie Frankfurt, 
JSO Hochtaunus 
Erlöserkirche
20.9.2020      € 26,00 – 35,00

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola 
Die 70er Revival Show 
Äppelwoi Theater
19.09. - 23.01.2021  22,50 €

Russisches Ballettfestival Moskau 
Schwanensee 
Ein Ballettklassiker für die ganze Familie 
Kurtheater
18.12.2020  55,00 – 59,00 €

The 12 Tenors 
Tour 2021
Kurtheater
02.01.2021 43,00 – 58,00 €

SEBASTIAN PUFPAFF
WIR NACH
Kurtheater
16.01.2021 28,35 – 33,85 €

11. Bad Homburger 
Poesie & LiteraturFestival 

Volker Bruch 
Siddhartha – Hermann Hesse
Kurtheater Bad Homburg
27.05.2020 23,90 – 49,85 € 

Matthias Matschke 
Mary Shelley´s Frankenstein
Güterbahnhof
10.06.2020 34,05 – 49,85 €

Nina Hoss –
Wer die Nachtigall stört – Harper Lee
Güterbahnhof
10.06.2020 34,05 – 49,85 € 

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Thomas Mann
und weitere weihnachtliche Texte
St. Marien
12.12.2020  11,45 – 43,05 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ab 18.3. vorübergehend geschlossen!

Ein Service für die Leser der I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0

Kurs für Jugendgruppenleiter
Hochtaunus (how). Engagement, Initiative 
und Fachwissen der an der Jugendarbeit inte-
ressierten Jugendlichen im Hochtaunuskreis 
werden regelmäßig durch Kurse für Gruppen-
leiter gefördert. Das Jugendbildungswerk 
weist jetzt auf die neuen Kurse hin, die im 
April, Mai und Juni durchgeführt werden.
„Mit der Ausbildung zum Jugendgruppenlei-
ter möchten wir gerne den positiven Trend in 
der Kinder- und Jugendarbeit unterstützen 
und das ehrenamtliche Engagement fördern“, 
sagt Kreisbeigeordnete Katrin Hechler.
Der Grundkurs für Jugendgruppenleiter rich-
tet sich an Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 16 bis 25 Jahren, die ehrenamt-
lich aktiv sind oder werden möchten. Er soll 
neue Ideen für die praktische Jugendarbeit 
vermitteln und Grundwissen erneuern. Die 
Grundausbildung bietet auch jede Menge 
Wissenswertes für diejenigen, die bereits eine 
Gruppe leiten, aber Unterstützung, weitere 
Ideen und Know-how in der täglichen Arbeit 
am Ort gebrauchen können.
In der Grundausbildung erlernen die angehen-
den Jugendgruppenleiter zum einen die recht-
lichen Grundlagen in der Jugendarbeit und 
erhalten Informationen zu Aufsichtspflicht 
und Haftung, Versicherung, Erste Hilfe, Kon-
flikterkennung und Konfliktlösung, Grundla-
gen zur Organisation sowie Öffentlichkeitsar-

beit und Teamarbeit. Zum anderen werden 
sinnvolle Tipps vermittelt, wie eigene Veran-
staltungen geplant, organisiert und durchge-
führt werden, und was für die Wahrnehmung 
der Aufsichtspflicht notwendig ist. „Der Fort-
bildungskurs deckt den pädagogischen und 
rechtlichen Teil der Qualifizierung für die 
Jungendleiterkarte ab. Es wird viel Wert auf 
eine qualifizierte Ausbildung gelegt, aber 
„Spiel und Spaß“ gehören auch dazu“, ergänzt 
Jugendbildungsreferentin Anja Frieda Parré.
Der Grundkurs findet an vier Schulungswo-
chenenden statt (jeweils samstags und sonn-
tags von 11 bis 17 Uhr): 25./26. April, 9./10. 
Mai, 16./17. Mai und 13. Juni im Jugendbil-
dungswerk, Bahnhofstraße 32, Usingen. Die 
Grundausbildung ist kostenlos. 
Informationen und Auskünfte zur Schulung 
erteilt Anja Frieda Parré unter Telefon 06172-
9995141, E-Mail: anja-frieda.parre@hoch-
taunuskreis.de, www.jugendbildungswerk-
htk.de.
Für die Teilnahme an den Wochenendsemina-
ren, die als Bildungsmaßnahme anerkannt 
sind, wird auf Wunsch ein Antrag auf Freistel-
lung ausgestellt, der vom Arbeitgeber oder der 
Schulleitung anerkannt werden muss. Wün-
schenswert ist, dass alle Teilnehmer an allen 
Seminartagen teilnehmen, da diese inhaltlich 
aufeinander aufbauen.

Sportabitur
Hochtaunus (how). Um die 
Vorbereitung auf das Sport-
abitur zu ermöglichen, wer-
den einige Sportanlagen im 
Kreis für einzelne Abiturien-
ten und deren Lehrkräfte vo-
rübergehend geöffnet. Für 
das Fach Leichtathletik sind 
das die Sportanlage Nord-
West in Bad Homburg, die 
Sportanlage am Bleibiskopf 
in Oberursel, die Sportanla-
ge am Taunusgymnasium in 
Königstein, die Sportanlage 
an der Altkönigsschule in 
Kronberg, die Sportanlage 
„An der Wiesenau“ in Neu-
Anspach und die Sportanla-
ge „Am Oberloh“ in Wehr-
heim. Für die Vorbereitung 
und die Prüfung im Fach 
Schwimmen steht das Tau-
nusbad in Usingen zur Ver-
fügung. 
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